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1962

Ideenreich immer für Sie da!
Küchenstudio

BÖGE

Brückenstraße 56a · 25524 Itzehoe · Tel. 04821/4083247
info@kuechenstudio-boege.de · www.kuechenstudio-boege.de

Perfekte Küchen aus Itzehoe

MonatsspiegelGlückstädter

an alle Haushaltungen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9–12 u. 14–18
Samstag 9–13 Uhr

info@karlau.de
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Termin unter 04124/2605
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bis

freitags

info@karlau.de

Termin unter 04124/2605
täglich TÜV TÜV®

Tel. 04124-938930 www.drk-kv-steinburg.de

Für die Unterstützung in unserem
erfolgreichen Team im

Seniorenzentrum Glückstadt
Suchen wir Sie zum

nächstmöglichen Zeitpunkt als

❖ Pflegefachkraft (m/w/d) sowie Pflegehelfer (m/w/d)❖ Pflegefachkraft (m/w/d) sowie Pflegehelfer (m/w/d)
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P R E M I U M  F L E I S C H ,  S E A F O O D  &  W E I N
P R O D U K T E  A U S  S Ü D A M E R I K A

La Plat ina Angebot
La Plat ina Steakhüfte
fr isch, ca. 2,2 kg

La Plat ina Entrecôte
fr isch, ca. 2,2 kg

Black Tiger Garnelen
o.Kopf o.  Schale gefroren, 750g Netto

Lammfi let  aus Spanien
gefroren, 1kg Packung

18,95 €/kg

24,95 €/kg

17,95 €/Pack

23,95 €/kg

Transmeat Nord ·Kaltenweide 22 ·Elmshorn ·www.laplatina.de

04121-7999790
0157-30622298

Abgabe ausschl ießl ich ganzer  Tei ls tücke /  mehrere Kundenparkplätze im Krückauweg

Neu im Sor t iment :Di rekter  Wein impor t  aus Argent in ien
Sprechen Sie uns gerne an.

montags b is  f re i tags:
8:00 - 16:00
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Agentur für Arbeit, ARGE Steinburg: Am Neuendeich 48, nach Ver-
einbarung. 0800/4555500.
Amt Horst-Herzhorn, Außenstelle Herzhorn, Wilhelm-Ehlers-Straße
10, Tel. 04124/5013220. Mo–Fr 8–12 + Do 14–18 Uhr.
Amt Horst-Herzhorn, Elmshorner Str. 27, Horst, 04126/3928-0, 115
Detlefsen-Museum: Am Fleth 43, Tel. 930520: (Jan./Feb.) do, sa, so
14–17 Uhr; (März–Dez.) di–so 14–17 Uhr
Deutsche Bahn AG: Servicenummer 030/2970
Deutsche Post AG-Partnerfiliale: Am Fleth 19, Tel. 04124/6097077
Mo–Fr 8–12 + 14–18, Sa 8–12 Uhr
DRK: Sprechstunde „Pflege“, Christa Kolmorgen, Tel. 609633; „Gym-
nastik im Sitzen“, Mo 10.30–11.30 Uhr, Schulungsraum DRK Seniorenz.;
Gymnastik „Prävention Osteoporose“, Mo 15–16 Uhr, Pfarrsaal, Königsb.
Str. 1; „Tanzkreis“, Mi 14.30–16.30 Uhr, Glücksknoten, am Kirchplatz.
DRK-Blutspendedienst: 0800/1194911, www.blutspende.de
ETSV Fortuna-Glückstadt e.V.: Molenkiekergang 2, Tel. 932838, Mo
+ Do jeweils 15–18 Uhr, www.etsv-fortuna.de. In den Ferien geschlossen
Familienbildungsstätte Glückstadt: Am Burggraben 1a, Tel.  1455,
Büro: Di 9–12, Do 9–13 Uhr
Familienzentrum (FamZe), Am Burggraben 1a, Tel. 8908713 Tina
Lischak
Finanzamt: Mo, Di u. Fr 8–12 Uhr, Do 8–12 u. 14–17 Uhr, (04821) 66-0
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe: Tel. 1440; Guttempler:
01805/982855
Gesundheitsamt, Itzehoe, Tel. (04821) 69390
Haus und Grund: Beratung für Mitglieder jeden dritten Dienstag im Mo-
nat, Am Fleth 40, 17 bis 18.30 Uhr, Bauberatung
Haymat-Hafen Projekt: Schlachterstr. 18, fr 18.30–20.45 Uhr
Jobcenter Steinburg: Am Neuendeich 48, Tel. 9167-61 + 9167-62
Jugendzentrum: Tel. 930530
Kfz-Zulassungsstelle: (04821) 69-0
Kinder- und Jugendforum: 930324/930530
Kinder- u. Jugendtel.: 0800/1110 333, 116111; Eltern: 0800/1110550
Kirchenbüro ev. luth. Glückstadt/Borsfleth: Am Kirchplatz 19a,
Di + Fr 9–12, Do. 14–17 Uhr, Tel. 2009; Friedhofbüro:
Von-Graba-Str. 20, di, do 8–11, Tel. 2274; Herzhorn, Am Markt 2, Büro
di 9.30–11.30, fr 10–11.30 Uhr, Tel. 7495
Freie Kirche, Königstr. 41, Tel. 1887
Musikschule: Königstr. 36, Büro: 04124/604410, Leitung: David Schlage
Reisebüromit Ticketverkauf sowieHVV-Verkaufsstelle: Glückstädter
Reisebüro, Gr. Kremper Str. 11, Tel. 3434.
Holiday ReiseZentrum, Am Fleth 61, Tel. 9351-0. Fahrkartenautomaten
der nordbahn oder Deutsche Bahn an den Bahnhöfen.
Schiedsamtsbezirk Glückstadt: Claudia Muir, Tel. 0174/1744246,
claudia.muir@schiedsfrau.de / Stellv. Gerd Diener, Tel. 0155/60692982,
gerd.diener@schiedsmann.de Borsfleth/Blomesche Wildnis/Kremp-
dorf: André Tacke, Tel. 015153242607, Stellv. Thies Lange; Herzhorn/
Engelbr. Wildnis: Lars-Gunnar Tästensen (EW), Stellv. Knut Musiala
(H); Kollmar/Neuendorf: Angela Ruge, Tel. (04124) 9801680, Jörg Gre-
ve, Tel. (04128) 9409988
Schuldner- und Insolvenzberatung: Jahnstr. 17, mo–do 8–12, mo–do
14–16 Uhr, Tel. 8979459, Sonja Mohr, E-Mail: mohr@steinburg-sozial.de
Schulen: Bürger(Grund)schule, Carl-Legien-Str. 1, Tel. 930560,
Grundschule Am Deich, Herzhorn: 609003, Grundschule Kollmar:
Schulstr. 97, 04128/208 Gemeinschaftsschule, Königsberger Str. 6
930580
Förderzentrum Steinburg Süd-West, Königsberger Str. 6, 930582,
Detlefsengymnasium, Dänenkamp 5, 9164-0
Schachgesellschaft Glückstadt von 1920,015238413036, 04124/9801670
Senioren- u.Behindertenbeirat für Jung& Alt d.Krempermarsch e.V.,
Vorsitzender Uwe Viehmann, Tel. 04821/85943
Sozialkaufhaus: Tel. 890306, Königsberger Straße 25 A, Mo, Di, Do
8–15.30, Mi 9–15.30 und Fr 8–14 Uhr
Sozialverband Deutschland Ortsverband Herzhorn: Vorsitzende
Birgit Zöllner, 25576 Brokdorf, Am Teich 41, Tel. 04829/9014940, mobil
01629355293
Sozialverband Deutschland Ortsverband Glückstadt: R. Wulf, Tel.
015170833602
Stadtbücherei: GroßeNübelstr. 21, Tel. 115, 930540, Di./Mi. 10–12.30 +
15–19; Do. 15–19; Fr. 10–12.30 + 15–18 Uhr, sonnabends 10–13 Uhr
Abwasser-Zweckverband Südholstein Tel. + Störung 04103-964-0
Stadt Glückstadt: Am Markt 4, Tel. 930-0, Fax 930-600, mo, di, do, fr
8–12.30 + mo 14–16, do 14 bis 18 Uhr, mi geschl., Bürgertelefon 930-115
oder buergerbuero@glueckstadt.de. Behördenrufnummer: 115
Stadtwerke: Bahnhofstr. 1, Tel. 9360, mo–do 8–16 und fr 8–12 Uhr,
Störungsannahme Tag und Nacht: Strom, Erdgas, Wasser, Fernwärme:
936111, Kommunaler Service: Tel. 936449
Verkehrs- u.Gewerbeverein Glückstadt e.V.:Tourist-Info,Gr.Nübelstr.
31, Tel. 937585, Fax 937586, mo–fr 9.30–13 und 13.30–17, sa, so, 10–16,
Volkshochschule: Königstr. 36, Tel. 81079, geöffnet Di + Do 9–11 Uhr

Wichtige Rufnummern (ohne Gewähr)

Perfekter Insektenschutz
von:

Tischlerei Richter GmbH Tel. 04124 /2089
Der Keil 4 · 25348 Glückstadt · Fax 2250

www.tischlerei-richter.de
kontakt@tischlerei-richter.de

Fenster und Türen aus Holz und
Kunststoff · Innenausbau · Treppenbau

Wintergärten · Einbaumöbel

TISCHLEREI

Geschäftszeiten:
Mo–Do 8–12 + 14–16
Fr 8–12

J. J. Augustin
Am Fleth 37 · Glückstadt

augustinverlag@t-online.de

Blutspender sind
Lebensretter

Praxis für med. Fußpflege
gesundheitliche Prävention

Grillchaussee 81
25348 Engelbrechtsche Wildnis

Tel. 04124-937348
Termine nach tel. Vereinbarung

Lesen unter:

Monatsspiegel
Online lesen - komplett kostenfrei

Glückstädter

erhältlich für 12,90 €
bei J. J. Augustin
Am Fleth 37
und im Buchhandel

Martina Peters

Gullyvers Reise
zur Unterwelt

Unabhängiges, monatlich erscheinendes Informa-
tionsblatt für den Wirtschaftsraum Glückstadt,
die Wildnisse, Herzhorn, Kollmar und Borsfleth.
Nach einer Idee von Heinz Eimers
Herausgeber: Verlag J.J.Augustin GmbH, 25348
Glückstadt, Am Fleth 37.
Öffnungszeiten: mo–fr 8–12 und mo–do auch 14
bis 16 Uhr
Anzeigen: Tel. 04124/2044, Fax: 04124/608685,
E-Mail: augustinverlag@t-online.de
Redaktion: Tel. 04124/2044, Fax: 04124/608685,
E-Mail: augustinverlag@t-online.de
Gültig ist die Anzeigenpreisliste Nummer 8.
Vertrieb: Kostenlose Verteilung an Haushaltungen
und erreichbare Briefkästen durch die Deutsche Post
AG. Kein Lieferanspruch. Ein Bezug ist auch über
den Verlag im Bestellservice möglich!
Setzfehler oder Irrtümer sind nicht immer auszu-
schließen. In solchen Fällen übernehmen weder Ver-
lag noch Autor(en) die Haftung. Beiträge, die mit
dem Namen oder den Initialen des Verfassers ge-
kennzeichnet sind, geben nicht notwendigerweise
die Meinung des Verlages wieder. Eine Änderung
oder Kürzung eingereichter Texte behalten wir uns
vor. Eingereichte Manuskripte oder Fotos ohne Ge-
währ für Veröffentlichung. Sie gelten in jedem Fall
dem Verlag zur freien Verfügung überlassen.
Auftraggeber von Anzeigen sind für deren Inhalt und
eventuell daraus resultierende Schäden verantwort-
lich. Vom Verlag entworfene Anzeigen, Texte oder
Fotos bleiben auch nach Veröffentlichung unser Ei-
gentum. Verwendung, wie Ablichtung, Vervielfälti-
gung oder Abdruck verstößt gegen das Urheberrecht,
bedarf der Zustimmung des Verlages und ist kosten-
pflichtig.
Bitte beachten: Veranstaltungstermine können sich
kurzfristig ändern. Unaufgefordert eingesandte
Manuskripte und Bilder werden nur zurückgesandt,
wenn Rückporto beiliegt. Hinweis: Für nicht bestell-
te Texte, Bilder und Presssematerial zahlt der Verlag
kein Honorar.
Veröffentlichte Anzeigen oder Beilagen sind weder
Leistungsangebot noch Meinung oder Empfehlung
des Verlages. Für den Inhalt sind deren Herausgeber/
Auftraggeber verantwortlich.
Keine Haftung bei Terminen oder Bereitschaft-
diensten. Änderungen vorbehalten.
Anzeigenschluss: bis zum 20. eines Monats

Neue Fachärztin
Glückstadt (es). Im Haus Am
Hafen 1 hat die Fachärztin für
Dermatologie (Hautkrankheiten)
und Allergologie, Dr. Franziska
Schorsch, ihre Praxis
eröffnet.

Ernstfall-Probe
Elmshorn/Kollmar (em). Ernst-
fall? Nein, Übung der Ortsgrup-
pe Elmshorn der Deutschen Le-
bens-RettungGesellschaft in enger
Zusammenarbeit mit den Wasser-
paddlern aus der Krückaustadt auf
der Unterelbe zwischen der Insel
Pagensand und Kollmar. Resultat:
ein erfolgreicher Verlauf, für beide
Teilnehmerseiten.

Sommerjazz
Glückstadt. Sommerjazz am
Kirchplatz heißt es am Sonnabend,
dem 4. Juli, ab 15 Uhr. Es spielt
die Big Band „ Pustefix“ aus Elm-
shorn hinter der Stadtkirche auf der
Rasenfläche. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind herzlich willkom-
men.

Nachbesserung
• Fahrschuldaten, wie Preise und
Erfolgsquoten, sollen künftig on-
line kommuniziert werden. Fahr-
lehrerverbände äusserten zu neuen
Regelungen Nachbesserungswün-
sche. (em)

Bleibt so
• Alles bleibt wie es war: Personen,
die bei der Beantragung eines Per-
sonalausweises mal siebzig Jahre
oder älter waren sollen den ,,Perso“
ohne zeitliche Befristung weiter
nutzen dürfen, denn ein Neuantrag
nach einem Jahrzehnt ist nicht mehr
vorgeschrieben. (em)
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Decken- u. Wandbeläge, NMC
Stuckleisten, Oberflächenaufar-
beitung, Fassadengestaltung,

Spachtelarbeiten

0172-9173012
info@mraumgestaltung.de

RaumgestaltungRaumgestaltung
M. MöllerM. Möller

www.hofladen-schilling.de
AmAltendeich 99/Blomesche Wildnis

Hofladen
zusätzlich:

Verkaufsautomat

Anzeigenschluss: spätestens 20. Juli 2026
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Inh. Jessica Andrä | Am Fleth 23 | 25348 Glückstadt | Telefon: 04124 - 60 87 10

• medizinische Fußpflege

• Wellness Fußreflexzonenmassage
• klassische Maniküre

~

Marc Tiedemann - Glückstadt

Ihr zuverlässiger Partner in der Region
Zimmerei und Dachdeckerbetrieb | Solaranlagen
förderfähige Sanierungen vom Fachbetrieb

Blut geben
rettet Leben.

Rotes Kreuz
Mach mit!++

Blutspendetermine:
GLÜCKSTADT: 5. Oktober, 14. Dezember jeweils 15.30 bis
19 Uhr (!), Elbschule, Königsberger Straße.
HERZHORN: 15. Oktober, von 15.30 bis 19.30 Uhr, Dörpshu-
us, Hinterstraße.
KOLLMAR: 30. Oktober jeweils15.30 bis 19.30 Uhr, Evange-
lisches Gemeindehaus.
Anmeldung: Telefon 0800/1194911 oder wwww.blutspende.de
bei dem DRK Blutspendedienst Nord-Ost
Die Altersgrenze für Erst- oder Mehrfachspender ist aufge-
hoben.

�

Verkehrsteilnehmer müssen sich umgewöhnen:

Sanierungsarbeiten B 431
Glückstadt (es). Die Matjeswo-
chen sind vorbei, und dadurch
wird es jetzt ernst für die Ver-
kehrsteilnehmer, denn die Sa-
nierung der Bundesstraße 431,
die teilweise durch das Stadtge-
biet führt, hat begonnen.

Der Schwerlastverkehr in die
Elbestadt wird über Steinburg,
Horst, Elmshorn und Neuen-
dorf umgeleitet.

Der erste Bauabschnitt ist in
der Itzehoer Straße, also zwi-
schen dem Dänenkamp und
dem Von-Drathen-Weg. Dann
ist der Dänenkamp nicht mehr
direkt aus Richtung Krempe er-
reichbar. Der Von-Drathen-Weg
Richtung Innenstadt geht auch
nicht aus der Innenstadt. Es geht
auch nicht zum Bolritt. Anlieger
weichen auf Janssenweg/Von-
Graba-Straße aus.

Im Laufe des Augusts geht
es weiter: Star-Tankstelle An
der Chaussee bis Stadtteil Te-
gelgrund. Der Bereich etwa
von August bis Ende Oktober
nur aus Richtung Krempe er-
reichbar. Ende Oktober bis
Jahresende soll es Arbeiten von
der Wiebeke-Kruse-Straße bis
Lentzenweg geben. Tegelgrund
von Glückstadt aus erreichbar,
aber nicht aus Richtung Krem-
pe.

2027 stehen dann Lentzen-
weg/Blomeweg auf dem Sanie-
rungsplan. Bei Wartezeiten vor
der Elbfähre den Sperforken-
weg möglichst meiden, nicht an
der Warteschlange vorbeifah-
ren. Kameraüberwachung des
hier geltenden Überholverbotes.
Es drohen Punkte und 120-Eu-
ro-Zahlung.

Torben Goike „Euronics Hausgeräte“:

Nach Schilderwechsel ein
Neustart in der Innenstadt

Glückstadt (es). Einen Tag vor
der Neueröffnung der Firma
„Euronics Hausgeräte“, Goike
Elektrofachhandel & Service
GmbH, stand der frühere Inha-
ber vom Elektrohaus Meiners,
Diplomingenieur Horst Mei-
ners, auf einer langen Leiter vor
seinem Geschäftshaus Große
Kremper Straße 33.

Mit einem Föhn löste der
73-Jährige die zweimal sieben
Buchstaben Meiners von ein-
ber großen weißen Fläche an
der Außenwand. Jetzt leitet hier
Torben Goike die geschäftli-
chen Aktivitäten in einem ge-
mieteten Areal.

Er war 38 Jahre Mitarbeiter
bei Meiners, und als die Firma
verkauft wurde, kehrte er nach
einem Zwischengastspiel bei
einem in Glückstadt Süd und
in Elmshorn etablierten Mit-
bewerber in das alte berufliche
Umfeld zurück und machte sich
selbstständig.

Zur Geschäftseröffnung ka-
men die ersten Kunden, Inter-
essenten, ehemalige Kollegen,
und es gab viele gute Wünsche
für die Zukunft des jungen Un-
ternehmens.

Die Außenansicht des Ge-
schäftshauses, in dem bereits
ein Blumenfachgeschäft und
ein Barbiersalon etabliert sind,
ist jetzt auf Euronics Hausgerä-
te Goike abgestimmt.

Der frischgebackene Unter-
nehmer möchte nach eigenen
Angaben an den Service, der
bisher an dieser Geschäftsad-
resse praktiziert wurde, wieder
anknüpfen, zentrumsnah im
Herzen der Elbestadt.

Torben Goike hatte einen sehr gu-
ten Start. Foto:es

Spaziergang durch das Naturschutzgebiet:
Flora- und Insektenfauna

Glückstadt. Zu einem Spazier- Um 10 Uhr ist Treffen beim
gang durch das Naturschutz- Tor zum Naturschutzgebiet am
gebiet „Rhinplate und Elbufer Nordsee-Radwanderweg (zwi-
südlich von Glückstadt“ lädt schen Glückstadt Außenhafen
der NABU Glückstadt ein. und Bielenberg). Dauer ca. 3
Am 12 Juli starten die Inter- Stunden, keine Anmeldung er-
essierten auf einem Streifzug forderlich. Die Veranstaltung
durch das Naturschutzgebiet ist kostenlos (Spende erbeten).
und entdecken viele besonde- Infos auf www.nabu-glueck-
re Pflanzenarten und Insekten. stadt.de



Sa + So 14–17 Provianthaus Ateliers, Am Proviantgraben 1
Installationen-Objekte-Zeichnungen-Malerei

Sa + So 14–18 Galerie Feines & Grobes, Michael Krautzig
Keramik, Ölbilder, Königsberger Str. 20,
Tel. 0177-5427654

So 15–18 Atelier Artequarium „Natur urban“, Am Hafen 63
So. 13–17 Atelier Wiebke Möller, Am Schwarzwasser 5

oder Anmeldung 0176-47740917 o. 0155 616 19705
Do–So 15–19 Galerie Am Fleth, Große Deichstraße 2–3

WAAGG, Schlachterstraße 3 – Die Grünen Wände
dauerhaft Ton-Relief, 340 Mosaikplatten, vor dem Detlefsen-
besuchbar Gymn.
Di–So Detlefsen-Museum, (Heringsloggerei) Geschichte Glück
14–17 stadts u. Umgebung, Am Fleth 43
Di + Fr, 8–12 Wochenmarkt
jed. Di (außer Ferien) Schwangerenberatung
10-12 + 12.30-14 Diakonietreff, Jahnstr., Familienzentrum,

Am Burggraben 1
jeden Mi Freundeskreis Selbsthilfegruppe Suchtkranke + Angehö-
18.00 rige, Ute Geers 0173/2625397/Achim Dziwisch

01590/2184183, Glücksknoten, Kirchplatz 6, Eingang
Schulgang, 1. Stock, Raum 207

Jeden Di., 9–11 Frühstück in Gemeinschaft, Glücksknoten, Kirchpl. 6
jed. Fr, ab 18.00 Steeldart, ETSV – Vereinsheim, Molenkiekergang
jed. Fr, 1855-1930 Stille Meditation, Stadtkirche, Am Markt
jed. 1. So/Mo13-17 Glückstadt macht auf, Innenstadt
jed. So Social Run, für jeden, der Lust am Laufen hat
14.00 An der Docke, beim Leuchtturm
jed. 1. Sa., 13–16 Repair-Café Glückstadt
(außer Feiertage) Treff: Glücksknoten, Am Kirchplatz 6
jederzeit Boule-Spiel für jedermann
Anm. Tel. 81641 VfB-Sportplatz, Admiralsweg
jederzeit Boule-Spiel
Tel.: 932838 Königskoppel, Molenkiekergang 2, 25348 Glückstadt,

www.etsv-fortuna.de
jed. 1. So/Mo. Stellwerkmuseum und Museumszug
Mai-Okt. 14–17 Bahnübergang Christian-IV.-Str.
1.1.–31.10. Blickweit – Skulpturen für den Norden
jederzeit Ort: Op de Wurt, 25348 Glückstadt
Mi., 1.7. Musiktheater „Trouble in Theben oder Jupiter kann‘s
19-21.30 nicht lassen“

Detlefsengymnasium, Dänenkamp 5, Glückstadt
Do., 2.7. Musiktheater „Trouble in Theben oder Jupiter kann‘s
19-21.30 nicht lassen“

Detlefsengymnasium, Dänenkamp 5, Glückstadt
Do., 2.7 Künstlergespräch mit dem Maler Rolf Rose
19 Uhr Palais für aktuelle Kunst, Am Hafen 46, Glückstadt
Fr., 3.7. Spieletreff
16–22 Uhr Glücksknoten, Kirchplatz 6, Glückstadt, (barrierefrei)
Sa., 4.7. Blomsterfestival-dänisches Wochenende in Glückstadt
13–22 Uhr Marktplatz , Glückstadt
Sa., 4.7. Stadtführung „Matjesgang“
14-15.30 Uhr Treff: Stadtkirche Glückstadt
So., 5.7. Blomsterfestival-dänisches Wochenende in Glückstadt
12–18 Uhr Marktplatz , Glückstadt
So., 5.7. Glückstadt macht auf – Verkaufsoffener Sonntag
13-17 Uhr Innenstadt von Glückstadt
Sa., 5.7. Historische Stadtführung
14-15.30 Uhr Treff: Stadtkirche Glückstadt
So., 5.7. Vernissagezur Themenausstellung „Mach mal Blau“
13 Uhr des Glückstädter Kunstvereins

Glücksknoten, Am Kirchplatz 6, Glückstadt

Glückstädter Veranstaltungskalender
Herausgegeben von Tourist-Information – Verkehrs- und Gewerbeverein Glückstadt e.V. Info: Tel. 04124/937585

Ohne
Gewähr
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Sa., 11.7. Historische Stadtführung
14-15.30 Uhr Treff: Stadtkirche Glückstadt
Sa., 12.7. Stadtführung „Matjesgang“
14-15.30 Uhr Treff: Stadtkirche Glückstadt
Sa., 18.7. Historische Stadtführung
14-15.30 Uhr Treff: Stadtkirche Glückstadt
Sa., 19.7. Jüdisches Leben – Stadtführung
14-15.30 Uhr Treff: Stadtkirche Glückstadt
Sa., 19.7. Finisage „Querschnitt Malerei und Skulptur von
16 Uhr Rolf Rose

Palais für aktuelle Kunst, Am Hafen 46, Glückstadt
Do, 23.7. S-H Musik Festival „Von Zärtlichkeit und Sehnsucht“
19.30 Uhr Stadtkirche Glückstadt
Sa., 25.7. Stadtführung „Matjesgang“
14-15.30 Uhr Treff: Stadtkirche Glückstadt
So., 26.7. Historische Stadtführung
14-15.30 Uhr Treff: Stadtkirche Glückstadt
Mo., 27.7. Kringelmarkt Herzhorn
14 Uhr Dorfkern Herzhorn

Anmeldungen nehmen wir jederzeit telefonisch oder per E-Mail
entgegen. Schauen Sie auch gern auf unsere Homepage

FBS Glückstadt
informiert

Am Burggraben 1 · 25348 Glückstadt · Tel. 04124/1455
info@fbs-glueckstadt.de · www.FBS-Glueckstadt.de

Ab 17.08. Wattwürmer; Krabbelgruppe
für Kinder von 0,5-2 Jahren

22.08. Yoga am Strand
Ab 27.08. Delfi; Für Mai, Juni und Juli´26 geborene Babys

Einstieg jederzeit möglich:
Nordic Walking für jedermann
Yoga für Frauen; Mittwochs 16.00 Uhr

Unser neues Programm ist da!!!

Eine kleine Zeitreise:

Was lief denn so 1966?
Die Vereinigung ehemaliger

Primaner des Detlefsengym-
nasiums zu Glückstadt von
1887 zählt 578 Mitglieder. Das
Kieler Ernährungsministerium
hat eine neue EDV-Anlage be-
schafft. Ziel: Selektive Auswahl
der besten Bullen für die Nach-
zucht-Arbeit von Kühen.

Ein vier-Personen-Haushalt
benötigt nach Angaben von
Statistikern 660 DM im Monat
für die Lebenshaltung. Die Zahl
der Arbeitslosen geht zurüci.
die Beatles auf Deutschland-
Tournee. Viele Glückstädter
sind beim Konzert in Hamburg
dabei.

In der Nordsee, in der Nähe
der Doggerbank, sinkt das
Schul-U-Boot „Hai“ während
einer Überwasserfahrt mit ge-
öffnetem Turmluk. Die evan-
gelisch-lutherische Landes-
kirche in Schleswig-Holstein
beschließt ab 1967 Frauen für
das Pastorenamt zuzulassen.

Startverbot für „Startfighter“.
Vorausgegangen war der 65.
Absturz eines Kampfflugzeuges
dieses Typs.

Kraftfahrer sind nicht mehr bei
1,5, sondern schon bei 1,3 Pro-
mille Blutalkoholgehalt fahrun-
tüchtig, entscheidet der Bundes-
gerichtshof in Karlsruhe. (es)
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WOLFSTELLER
Brokdorfer Mühle
Landhandel und

Containerdienst GmbH
Osterende 4 · Brokdorf · ☎04829/392 · Fax 04829/1876

Container 3–35 m3, auch am Wochenende
Tierfutter · Kohlen · Heizöl · Torf · Blumenerde

Hackschnitzel · Rindenmulch · Grillkohle
Sand · Kies · Mutterboden · Folien

Landhaus Glückstadt
Möwenweg 5
25348 Glückstadt

Tel. 04124 93550
landhaus-glueckstadt@charleston.de
www.pflege-glueckstadt.de

Unser Angebot für Sie:
Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Verhinderungspflege

Pflege bei Demenz
Pflege für Schwerst-
pflegebedürftige

DAS WOHN- UND PFLEGEZENTRUM MIT

URLAUBSGEFÜHL

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Bewegung an der frischen Luft:

Neue Boulebahn eröffnet
Glückstadt. Eine neue Boule- attraktive Freizeitmöglichkeit
bahn ist auf der Königskoppel zur Verfügung.
eröffnet worden. Boule gehört zu
den beliebtesten Outdoor-Frei-
zeitspielen in Europa. Besonders
in Frankreich ist das Spiel fester
Bestandteil der Alltagskultur
– nun hält diese besondere Mi-
schung aus Bewegung, Taktik
und Geselligkeit auch auf der
Königskoppel Einzug.

Dank großzügiger Zuschüsse
der Kreisregion Steinburg konn-
te der ETSV auf seinem Gelände
eine eigene Boulebahn errich-
ten. Damit steht den Vereinsmit-
gliedern ab sofort eine weitere

Auch wenn Boule auf den
ersten Blick einfach erscheint,
steckt viel Geschick und Taktik
dahinter: Eigene Kugeln ge-
schickt platzieren, gegnerische
Kugeln aus dem Spiel schießen
oder sogar das „Schweinchen“
versetzen – all das sorgt immer
wieder für spannende und über-
raschende Spielverläufe.
Der ETSV lädt alle Vereinsmit-
glieder herzlich ein, die neue
Boulebahn auszuprobieren. Ein-
fach Boulekugeln mitbringen
und loslegen.

Monatsspiegel-Recherche mit ganz anderen Resultaten:

Adler symbolisiert weiten
Blick über die Kimm hinaus
Glückstadt (es). Die Symbolfi- „Herr Bürgermeister, der Adler
gur, die für die Schifffahrt steht, muss weg, der erinnert an ver-
die Adler-Plastik des Nien- gangene Zeiten.“
stedtener Bildhauers C. S. Ohrt,
platziert in der Klaus-Groth-
Straße mit Blick in die Gorch-
Fock-Straße, ist 89 Jahre nach
ihrer Aufstellung mal wieder
in den Fokus von Kritikern ge-
raten.

Am 1. Juli 1936 war die
Schiffstammabteilung der Nord-
see in die neu errichteten Kaser-
nenbauten am Neuendeich ein-
gezogen. Wenig später, am 24.
August, die aktive Dienstpflicht
in den drei Teilen der damali-
gen Wehrmacht von einem auf
zwei Jahre erhöht worden. Die
Einführung der allgemeinen
Wehrpflicht war bereits zum 16.
März 1935 erfolgt.

SymbolischeTaufe
Neben dem Bau der Kaser-

nenanlage sind in der Gorch-
Fock-Straße Wohnblocks für
Unteroffiziere mit ihren Fami-
lien errichtet worden. Am Sonn-
tag, 23. Oktober 1937, fand ein
symbolischer Taufakt statt.
Gorch Fock war der Dichterna-
me des 1880 auf Finkenwerder
geborenen Autors Rudolf Kie-
nau („Seefahrt ist not“). Er war
1916 in der Skagerrak-Schlacht
gefallen.

Aber: Der Adler präsentiert
sich nicht, wie es unter den
damaligen politischen Verhält-
nissen üblich war, in Angriff-
stellung, sondern in Ruhephase,
symbolisch der Blick gen Wes-
ten, Würdigung der Seefahrer,
Blick über die Kimm, die Ho-
rizontlinie zwischen Meer und
Himmel.

Bürgervorsteher irrte
Die Adler-Plastik sorgte be-

reits vor 56 Jahren für Schlag-
zeilen. Die Stadtvertretung un-
ternahm eine Informationsfahrt
durch die Elbestadt mit Fiete
Rix am Lenkrad des Busses. In
der Gorch-Fock-Straße sprang
der amtierende Bürgervorsteher
Karl Marsian (SPD) plötzlich „Friedlicher“ Adler blickt in die
von seinem Sitz auf und rief: Gorch-Fock-Straße

Mit Trauerrand
Ein Mitfahrer, Jungredakteur,

berichtete über das Ereignis.
Marsian, damals als Maschi-
nenenbaumeister bei der Firma
Temming tätig, erhielt darauf
Briefe mit schwarzem Rand
und den Rat, die Finger von
dem Adler zu lassen und nicht
so oft bei goldenen Hochzeiten
herumzusitzen, sondern lieber
mehr zu arbeiten, damit es der
Firma besser geht.

Zwei Wochen später begeg-
neten sich Jungredakteur im
Dienstwagen und Bürgervor-
steher im Privatauto in der It-
zehoer Straße. Marsian machte
eine drohende Handbewegung,
blickte nicht auf die Straße und
kollidierte mit einem geparkten
Auto. Beide sprachen danach
kein Wort mehr miteinander,
aber um den „friedlichen“ Ad-
ler gab es Ruhe, immerhin stieß
der seemännische Weitblick
in einer Straße, in der mehre-
re Seeleute lebten, damals auf
Verständnis und eine Erinne-
rung an vergangene Zeiten wur-
de von vornherein ausgeschlos-
sen.

Foto:es
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Glückstadt. Es geht wieder los.
Das 12h Schwimmen startet am
4. Juli um 8 Uhr. Viele Schwim-
mer ziehen ihre Bahnen um
Kinder und Jugendliche zu un-
terstützen. Die große Tombola
vom Förderverein Fortuna-Bad
Glückstadt e.V. startet mit dem
Losverkauf um 11 Uhr. Die
Preise kann man sich direkt vor
Ort abholen. Doch wer einen
der tollen Hauptpreise zieht,

muss sich bis 14 Uhr gedulden,
denn dann werden diese ausge-
geben. Der FFBG bedankt sich
herzlich bei allen Geschäfts-
leuten in und um Glückstadt
für die vielen tollen Spenden!
Hiermit wird die Schwimm-Of-
fensive unterstützt. Also schnell
direkt um 11 Uhr Lose sichern!
Außerdem findet am 18.7. der
Ferienspaß und am 31.7. das
Mondscheinschwimmen statt.

Große FFBG Tombola

Langfristig vorsorgen und
auf greifbare Sicherheit setzen?
Anna- Lena Rathsach aus Sü-
derau berät kompetent und un-
abhängig zu physischen Edel-
metall-Sparplänen. Ob Gold
oder Silber: Die zertifizierte
Expertin zeigt , wie man bereits
mit kleinen Beträgen steuer-
frei Vermögen aufbauen kann.
„Profitieren Sie von einer trans-
parenten, flexiblen und ehrli-
chen Beratung – persönlich und
ohne Zeitdruck“.

Mehr Informationen unter:

www.wertsicherung.de/anna-
lena.rathsach oder telefonisch
unter 0162-4959530.

Vermögensaufbau mit
echten Werten

Foto: Rathsach

Jubiläum
Glückstadt. Am 14. Juli 2026,
40-jähriges Jubiläum von
Adnan Kus, Steinbeis Papier
GmbH. Herzliche Gratulation
dem Jubilar.

2027 Geburtstag
Glückstadt. Die Elbestadt kann
2027 das 410. Bestehen feiern.
Entworfen auf dem Reißbrett
entstand Glückstadt ,,aus dem
Nichts“ in unwegsamem Gelän-
de. Der dänische König Christi-
an IV. wählte den 22. März 1617
als Gründungstag. Die Raumnot
ist bis heute als Problem der
Stadt treu geblieben.

Verdienstvoll
Glückstadt. Pastor Berg, mal
engagierter Pastor der katholi-
schen Gemeinde, bemühte sich
1931 erfolgreich um den Zu-
sammenhalt der 200 Gemein-
deglieder und rief 1931 die
,,Winterhilfe“ ins Leben und
half dadurch den Katholiken in
einer schweren Zeit.

Resonanz
Glückstadt. Als der Glück-
städter Motorradclub nach sei-
ner Gründung im Jahre 1930
das einjährige Bestehen feier-
te, gab es bereits 23 Mitglieder.

Ferien in Glückstadt 2026:

Ferienbroschüre sorgt für
den Überblick

Glückstadt. Was ist in den Fe- allen Glückstädter Schulen an
rien eigentlich los? Viele Kin- Schülerinnen und Schüler der
der und Familien stellen sich Klassen 1 bis 10 verteilt. Alter-
jedes Jahr diese Frage. Die Feri- nativ steht die Ferienbroschüre
enbroschüre ist in die Antwort. online zur Verfügung, sodass
Die Broschüre mit dem Ferien- Familien jederzeit bequem von
programm bietet einen umfas- zu Hause aus stöbern können.
senden Überblick und bündelt
alle Angebote. So können Kin-
der sich schnell informieren
ohne langes Suchen.

Für einige Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
beim jeweiligen Anbieter erfor-
derlich. Andere Angebote kön-
nen spontan besucht werden.

Neben den Ferienangeboten
enthält die Broschüre außer-
dem zusätzliche Tipps für Frei-
zeitaktivitäten in Glückstadt;
attraktive Gutscheine, zum Bei-
spiel für eine Kugel Eis oder
zwei Besuche im Schwimmbad

Die Ferienbroschüre wird an

Ziel der Aktion ist es, allen
Kindern einen leichten Zugang
zu Freizeitangeboten zu ermög-
lichen.

Folgende Akteure haben mit
Inklusiv ins Glück zur Ferien-
broschüre beigetragen: Famili-
enbildungsstätte, Förderverein
Fortuna-Bad e.V., Jugendzent-
rum, KjR Steinburg, Round Ta-
ble, Stadtwerke, Stadtbücherei,
Stadtwerke und Privatpersonen.

Fragen oder Lust mitzuma-
chen? Dann melden unter
04124-91 80 105 oder schrei-
ben unter kontakt@inklusiv-
ins-glueck.de an.

Hauseigentümer vermissen Gremium:

Vorgartenwettbewerb war
Ansporn für Hobbygärtner

Glückstadt (es). Längst in präzise festgelegt und bevor die
Vergessenheit geraten sind bei Bewertungskommission kam
vielen Besitzern kleiner Einfa- wurde der Rasen gemäht, Gar-
milienhäuser die Vorgartenwett- tenland umgegraben, Unkraut
bewerbe, die es mal in der El- gezupft.
bestadt gab. Einige Bürgerinnen
bedauern das und wünschen
sich eine Rückkehr, denn das
war ein schöner Ansporn für die
Hobbygärtner.

In Erinnerung sind noch
die Stunden, in denen Hilmar
Lenck, Walter Marby, Heinz E.
Peters und Herbert Kröncke, um
Beispiele zu nennen, im Einsatz
waren Notizblock und Bleistift
oder Kugelschreiber.

Für die originellsten Gestal-
tungen gab es Punkte, Urkun-
den und kleine Präsente. Die
Termine für die Inspektionen
in den einzelnen Straßen waren

„Das hat zu einem attraktiven
Stadtbild beigetragen“, erzählte
eine Leserin. Ganze Straßenzü-
ge wurden „aufpoliert“ eineAu-
genweide sei da entstanden.

Es kam die Frage, warum es
das alles nicht mehr gibt. Die
Redaktion hat sich mal erkun-
digt. Der Kommission ging ir-
gendwann einmal ,,die Puste
aus“, bedeutet: die Bewerter
wurden älter und es fehlte
schlichtweg an Nachwuchs.
Sang- und klanglos gestrichen,
Aus für eine Projektunter-
stützung, die so viel Gutes be-
wirkt hat.

Mark-Kurs fiel
Glückstadt. Zwischen Juli
1921 und Juli 1922 fiel der
Mark-Kurs von 80 auf 600 für
einen Dollar. Im Jahresrück-
blick 1922 schrieb die Tageszei-
tung ,,Ein Jahr der begrabenen
Hoffnungen“.

Großer Bedarf
Glückstadt. Der Bedarf wuchs.
Am 23. November 1931 wur-
de der Kurzschrift-Verein ins
Leben gerufen, hatte zunächst
neun Mitglieder. Die Zahl
wuchs aber, als ,,Steno“ mehr
gefragt war.
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Vertretung der Allianz
Stadtstr. 1 | 25348 Glückstadt
04121 87951
thomas.rump@allianz.de

Ihre Allianz Agentur in Glückstadt
Unser Büro ist ganz in Ihrer Nähe. Sie können uns hier persönlich
sprechen, wenn Sie Fragen haben oder Hilfe brauchen. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Thomas Rump

Autoglas Zentrum Glückstadt
Karlau GmbH
3  KFZ Glas aller Art
3  Steinschlagreparaturen

kostenlos bei Teilkasko
3  Ersatzfahrzeugservice

Obendeich 10 · 25348 Engelbr. Wildnis
Tel. 0 41 24 / 26 05 · info@karlau.de

3 Versicherungsabwicklung
3 TÜV Nord Prüfstützpunkt

TÜV/AU

AUTOGLAS

Merke die 3 Worte – Kauf am Orte

Informationen im Stadtteil Nord verteilt:

Bevölkerung aufgeklärt
Glückstadt (es). Tjä, wie er- „wilde Müllablagerungen“ ge-
folgt denn eigentlich die (richti- geben. Auf deutsch, englisch,
ge) Mülltrennung, und wie ist es in kyrillischen und arabischen
mit der (richtigen) Entsorgung Schriftzeichen gab es Informa-
des Sperrmülls?

In einer Druckauflage von
1750 doppelseitig bedruckten
Exemplaren im Format DIN
A 4 hat die Stadt Glückstadt
eine Info an die Haushaltungen
in Glückstadt-Nord verteilen
lassen, wobei sie sich sicher
erhofft, dass diese auch ge-
lesen wird und es in dem Ent-
sorgungsbereich weniger Be-
schwerden geben sollte.

In den letzten Monaten hatte
es viele Klagen aus der richtig
entsorgenden Bevölkerung über

tionen.
Deutlich wurde dabei aber

auch, dass es trotz Anmeldung
bei dem Kreis Steinburg dau-
ert, denn die Abfuhr erfolgt erst
beim Sperrmüll innerhalb von
drei Wochen.

Außerdem gab es Aufklärung
über die gelben Säcke und die
blaue, braune und schwarze
Tonne und deren Bedeutung.
Ob der Einsatz der Stadt und der
vom Quartiersmanagement Tol-
lerort Erfolg haben wird, muss
abgewartet werden.

Anfang des 19. Jahrhunderts:

Spazieren gehen hieß
„Kunterschappen gahn“

Glückstadt (es). Schon frü-
her gingen die Bewohner der
Elbestadt gerne spazieren und
Anfang des 19. Jahrhunderts
wurde dann oft die Frage ge-
stellt, ob man interessiert sei,
„Kunterschappen“ zu gehen.

Kunterschap,sostelltederfrü-
here Rektor und Museumslei-
ter Hans-Reimer Möller † her-
aus, ~war das plattdeutsch-as-
similierte Wort Contresscarpe,
ein festungstechnischer Fach-
ausdruck. Er stand für die
Außenböschung des Festungs-
grabens. Auf ihr führte hinter
einer Erdaufschüttung der ge-
deckte Weg als vorderste Stel-
lung rings um die Festung.

Von hier aus war es den
Schützen möglich, das zum
Vorland abflachende Glacis zu
bestreichen. In Glückstadt hat-
te man es mit einem Sonderfall
zu tun. Die Contreescarpe der
Nordfront lag im Vorland und
wurde dadurch bei Sturmfluten
in Mitleidenschaft gezogen,
also überflutet oder beschädigt.

Als Deich diente damals der
weiter rückwärts gelegene Fes-
tungswall. Als die Festungsan-
lagen 1743 modernisiert wur-
den baute der Ingenieur-Obrist
von Ötken die Conreescarpe
zum Elbdeich aus. Möller: ,,So
entstand die Kunterschap“
Als zwischen 1814 und 1816
die Festungswerke eingeebnet
wurden blieben sie am Norder-
festungsdeich erhalten, also
gingen dort die Bewohner oder
Besucher der Stadt ,,kunter-
schappen“.

Es kam zu einer Verallgemei-
nerung, so dass dann aus jedem
Spaziergang „Kunterschappen-
gahn“ wurde. Dann ging die
plattdeutsche Sprache langsam
zurück und Überlieferungen
begannen zu versickern. Hei-
matkundliches Wissen ver-
blasste und diese Glückstädter
Spracheigentümlichkeit ist, so
stellte Hans-Reimer Möller vor
über zehn Jahren fest, so gut
wie völlig verloren gegangen.

Erster Landrat
• Ernst Christian von Harbou,
von 1866 bis 1867 letzter Amt-
mann des Kreises Steinburg,
amtierte von 1865–1867, da-
nach bis 1889 als erster Landrat
des Kreises. Er verstarb am 20.
Dezember 1901.

Erster Ausverkauf
Glückstadt. 1921 warben
Glückstädter Textilgeschäfte für
den ersten ,,Ausverkauf“ nach
dem ersten Weltkrieg durch An-
zeigen in der Tageszeitung aus
dem Verlag J.J. Augustin.

Repair-Café Glückstadt:

Gutes tun muss nicht viel kosten
Glückstadt. Die Fachleute des spart Geld, schont die Umwelt
Repair-Cafés helfen am Sonn- und dient der Müllvermeidung.
abend, dem 4. Juli, wieder ger- Im gemütlichen Café umsorgen
ne bei der Reparatur defekter die fleißigen „Kaffeedamen“
Gegenstände unterschiedlichs- die Gäste mit Selbstgebacke-
ter Art. Wenn die Stichsäge nem und Getränken.
klemmt, das Waffeleisen kei-
nen Heißhunger mehr hat, dem
Fahrradschlauch die Luft ausge-
gangen ist oder den Motten der
Lieblingspullover geschmeckt
hat, dann lohnt sich immer der
Besuch im Repair-Café. Die
Experten geben gerne ihr Wis-
sen weiter und erklären Zu-
sammenhänge, sodass manche
„Aha-Momente“ dafür sorgen,
die oft gar nicht so komplizier-
te Technik zu verstehen. Repa-
rateure und Gäste schrauben
und werkeln zusammen, sodass
auch ein kommunikatives Mit-
einander entsteht. Vieles kann
mit kleinem Aufwand repariert
und weitergenutzt werden. Das

Aus gegebenem Anlass wei-
sen wir darauf hin, dass wir
nur Reparaturen durchführen.
Die Inspektion von Fahrrädern
oder das Kürzen von Kleidung
gehören nicht dazu. Das Team
des Repair-Cafés arbeitet eh-
renamtlich, sodass das gesamte
Angebot kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt werden kann.

Repair-Café Gückstadt in
der Begegnungsstätte „Glücks-
knoten“, Am Kirchplatz 6, Hin-
tereingang, 1. Obergeschoss,
barrierefreier Zugang. Geöffnet
jeden ersten Sonnabend im Mo-
nat (außer feiertags) von 13 bis
16 Uhr.

Proviantkommissar starb 1706:

Garten nahe dem ,,Propper“
Glückstadt (es). Der frühere Dovenfleth vereinigte.
könig1iche Proviantkommis-
sar Jessen war im damaligen
Sprachgebrauch ,,begütert“
worden, so daß er 1697 das Haus
Am Hafen 46 erbauen konnte.

Der Garten endete an dem
längst zugeschütteten Proviant-
graben, von der Einwohner-
schaft damals ,,Propper“ ge-
nannt und der sich mit dem

Das Gebäude trägt über der
Haustür in einem barock ge-
bildeten Kranz mit dem Mono-
gramm von Jessen die Inschrift
,,Quasi non possidentes“ – ,,als
wenn wir nicht die Besitzenden
wären“

Der Proviantkommissar Jes-
sen verstarb am 30. Dezember
des Jahres 1706.
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Bereitschaftsdienste (ohne Gewähr)
Notrufe: 110 (Polizei), Feuerwehr/Rettungsdienst 112 · Ärzte: Tel. 116117
Augenärzte: Tel. 116117 od. 04821/7720 · Tierärztlicher Notdienst:
0481/85823998 · Giftnotzentrale: 0551/19240 · Gewalt gegen Frauen:
08000/16016 · Frauenhaus Itzehoe: 04821/61712 · Opferschutz Weißer
Ring: 116006 (7–22 täglich) Zahnärzte: Anrufbeantworter der Zahnarzt-
praxen, Aushänge, Telefon 04823/9204143, 04821/7720 · Anlaufpraxis
Klinikum Itzehoe (Mo, Di, Do 19–21, Mi, Fr 17–21, Sa, So, feiertags 9–14
+ 17–21 Uhr · Kinderklinik: Mi + Fr 17–19, Sa, So, feiertags 10–16 Uhr
· Regioklinik Elmshorn: Mo, Di, Do 19–21, Mi, Fr 17–21, Sa, So, feiertags
10–15 + 16–21 Uhr · Kinderklinik Regio Pinneberg: Sa, So, feiertags 10–16
Uhr · Kinder-/Jugendärzte WKK Heide: Sa + So 10–14 Uhr.
Patientenberatung: (0800) 0117722 (gebührenfreier Anruf aus allen Net-
zen), montags bis freitags 8 bis 22 und sonntags 8 bis 18 Uhr. Infos: www.
patientenberatung.de

Termine-Servicestelle der Kassenärztlichen Vereinigung Schles-
wig-Holstein: 04551/30404931, mo–fr 9–12, mo, di, do auch 13–17 Uhr.

TierärztlicherNotdienst: fürGlückstadt,KremperMarsch:der jew.Haus-
tierarzt; zusätzl. am Wochenende (Fr 20 bis Mo 6 Uhr) Tel. 0481-85823998.
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Krisendienst Kreisjugendamt: 04821/69250; nach Dienstschluss:
04121/4759940. Krisendienst Kreisgesundheitsamt, sozial-psychiat-
rischer Dienst: 04821/69276. Nach Dienstschluss: 04121/19222.
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Polizei: Notruf 110, Polizeirevier: 04852/60240. Glückstadt, König-
str. 39, Tel. 3011-0. Verlässliche Öffnungszeit mit Ansprechpartner: mo,
mi, fr 8–16, di u. do. 10–18 Uhr. Sprechstunden im Sozialkaufhaus, Königs-
berger Straße, donnerstags 10 bis 12 Uhr. Gehörlosenfax 0431/1605555.
Bundespolizei: 0800/6888000. Wasserschutzpolizei-Revier: 04852/9000

Polizei-Onlinewache SH: www.polizei.schleswig-holstein.de
Feuerwehr: Tel./Fax 112 (Notruf), Rettungsdienst/Notarzt 112
Giftnotzentrale: Tel. 0551/19240
Klinik: Itzehoe 04821/7720, Elmshorn 04121/798-0, Brunsbüttel

04852/980-0. Medizinisches Versorgungszentrum Glückstadt gGmbH,
Steinburgstraße 17, Tel. 4034.

Tierschutzverein Itzehoe und Kreis Steinburg e.V. (04821) 94200, Elms-
horn und Umgebung e.V. (04121) 84921.

TÜV-Station Itzehoe: 0800/4560789
Babyklappen-Hotline: 0800/4040020
Schwangere in Not: 0800/4040020
Vogelpflegestation: Wildtierstation HH, Am Sender 2, Klein Offenseth-

Sparrieshoop, 0176/52597351, u. Wildtierhilfe Fiel, Fiel 46, Nordhastedt,
04804/186514

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 0800/116016
Frauenhaus Itzehoe: (Aufnahme rund um die Uhr) 04821/61712
Initiative Vermisste Kinder: 116000
Strafrechtlicher Notdienst, Landgerichtsbezirk Itzehoe 0177/2585717
Pflegenottelefon: 01802/494847

Apotheken-Notdienst in Glückstadt und Umgebung
ÜberdieInternetadressewww.
aksh-notdienst.de gibt es aktu-
elle Informationen für den Not-
dienst.VomMenüpunkt„Down-
load Notdienstdaten“ geben Sie
Standort oder Adresse ein und
schicken dann die Daten ab.
Über eine PDF-Datei wird die
nächstgelegene Apotheke mit Not-
dienst angezeigt. – Apotheken-

Notdienstfinder: Festnetz
(kostenlos) 0800/0022833.
Vom Handy: 22833 (max. 69
Cent/Minute/SMS).

Apotheke Am Fleth 44, Tel.
4848, mo–fr 8–18, Steinburg-
Apotheke,Am Markt 8, Tel.
60329-0, Neue Apotheke,
Krempe, Tel. 04824/400216,
Fax 04824/400217.

Rund um die Abfallentsorgung (ohne Gewähr)

Amt für Umweltschutz, Abteilung Abfallwirtschaft, mo.–fr. 8–12
und mit. 14.30–15.45 Uhr. Beratung: Telefon (04821) 69484.

Gebühren sowie Behälteran-/ummeldungen: Telefon (04821)
69466 und (04821) 69389.

Glascontainerstandplätze (Verschmutzungen, überfüllte Behäl-
ter): Telefon (04821) 69489.

Entsorgungsunternehmen: Restabfall, Altpapier, Bioabfall: Ab-
falllogistik Steinburg GmbH, Telefon (04821) 69-484.

Gelbe Säcke: Optisys GmbH, Wedel, Telefon (04103) 93630.
Schadstoffe: Veolia Umweltservice, Itzehoe, Tel. (04821) 89960.
Sperrmüll/Elektroaltgeräte: elektroschrott@abfall-steinburg.de,

sperrmuell@abfall-steinburg.de, Tel. 04821/40396-25, Fax 04821/
4396-29, Abfalllogistik Steinburg GmbH, Störfischerstr. 4, 25524 It-
zehoe.

Wertstoffhof: Schmiedestraße 8, Tel. 604385, Do/Fr 8–17 Uhr, Sa
(gerade KW) 8–14 Uhr. April + Oktober jeden Sonnabend 8–14 Uhr.

Amtliche Zustellsäcke: Restabfall 6 Euro, Bioabfall 3,80 Euro,
über Wertstoffhof, Schmiedestraße, oder Postpartnerfiliale, Passage
Am Fleth, jeweils während der Öffnungszeiten.

Pflegestützpunkt Steinburg
Der am Klinikum Itzehoe angesiedelte Pflegestützpunkt Steinburg
ist errreichbar: (04821) 9568799, www.pflegestuetzpunkt-steinburg.
de. Öffnungszeiten: mo., di., fr. 8.30 bis 12, mittwochs nach Verein-
barung, do. 8.30 bis 12 + 14 bis 18 Uhr.

Blut spenden rettet Leben!

Bürgerbus Glückstadt

Straßenlaternen-Störung
Stadtverwaltung: Tel. 930426

Bürgermeister Umland: Blomesche Wildnis: Niels Schilling, Tel. 5111;
Borsfleth: Ole Hösel, Tel. 0179-2111365; Engelbrechtsche Wildnis: Sön-
ke Reimers, Tel. 604318; Herzhorn: Wolfgang Glißmann, Tel. 937460;
Kollmar: Klaus Meinert, Tel. (04128) 9683; Kümmerin Sandra Schau-
mann, Tel. 0176-17962858, E-Mail:kuemmerin@kollmar-elbe.de. Neuen-
dorf: Claus-Heinrich Stahl.

Anrufen: (04124) 930 505 am Mo. + Mi. von 15 – 17 Uhr (aus-
genommen an Feiertagen) · Fahren: Di. + Do. von 8 – 18 Uhr u.
Fr. von 8 – 14 Uhr (ausgenommen an Feiertagen). Fahrgebiet: die
Stadtgrenzen von Glückstadt, die Engelbrechtsche Wildnis, die
Blomesche Wildnis sowie die Gemeinden Borsfleth, Herzhorn,
Kollmar sowie zum Wochenmarkt.

Stadtteilbeirat Glückstadt-Nord
Vorsitzender: Friedrich Seitzinger, Telefon 3744.

Deutsche Rentenversicherung
Ehrenamtlicher Rentenberater Wolfgang Kuhnt, Itzehoe, Telefon

(04821) 95134.

Med. Fußpflege
in Glückstadt und weiterer Umgebung

Behandlung von: Holznägeln, Hühneraugen, eingewachsenen Nägeln,
Nagelverformungen, Hornhaut, Pilzerkrankungen … auch bei Diabetes

Massage für Fuß und Bein
Tel. 0 172 / 274 72 52 oder 0 41 24 / 31 94
Antje Withers Fußpflegerin mit Dipl.

Glückstadt, Janssenweg 11

Seniorenbeirat Glückstadt

Ihr kompetenter Pflegepartner für
Glückstadt und Umgebung

Telefon 04124/5404944
Jahnstraße 15, 25348 Glückstadt

Sprechstunden:
8.07. von 10 bis 11 Uhr im Büro 1 (GlücksKnoten), am Kirchplatz 6,
mit Ernst-Albert Sierck
29.07 von 10 bis 11 Uhr im AWO Sozialkaufhaus, Königsberger Str.
25 A, mit Friedrich Seitzinger
Öffentliche Sitzung: 15.07. 17 Uhr im GlücksKnoten, am Kirchplatz
6, mit Vortrag von Judith Johannes
Der Seniorenbeirat ist unter seniorenbeirat@politik-glueckstadt.de
erreichbar.
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Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste: sonntags, 10.00 Uhr; mittwochs, 19.30 Uhr.
Neuapostolische Kirche, Ollnsstr. 17, Elmshorn

Kirchengemeinde Herzhorn und Süderau

Freie Kirche, Königstraße 41, Telefon 1887
Gottesdienst So. 10 Uhr, Kinderkirche So. 11 Uhr; Bibelgespräch
Do. 19 Uhr; Offenes Haus für alle Mi. 15.30-18.00 Uhr Tel. 1887
www.freie-kirche.com; Hauskreis Herzhorn 04124/5013080

Gemeinschaft in der Ev. Kirche Glückstadt, Königstr. 11
So., Gottesdienst um 10 Uhr, 14-tägig Mi., 10 Uhr Bibelkreis; Änderungen
und weitere Veranstaltungen siehe: www.gemeinschaft-glueckstadt.de.

Stationäre Pflege
Das Ahsbahs Stift bietet
64 moderne Pflegeplätze

Ambulante Pflege
Professionelle Betreuung zu
Hause mit 24 Stunden Notdienst

Hausgemeinschaft
Privat und gemeinschaftlich

Tagespflege
Zu Hause leben – bei uns aktiv
sein, bei Bedarf mit Fahrdienst

Betreutes Wohnen
Attraktive Wohnanlagen,
Serviceleistungen nach Bedarf

Tel.: 0 48 24 - 40 68 60 | info@ahsbahsstift.de | www.ahsbahsstift.de
Mitglied im Diakonischen Werk Schleswig-Holstein Landesverband der Inneren Mission e.V.

Rufen Sie uns an,

wir beraten Sie gerne.

Das Ahsbahs Stift ist Heimat!

Jehovas Zeugen, NEU: Schröderskamp 3, Itzehoe
Sonntags, 13.30 Uhr, Vortrag für die Öffentlichkeit, 14.10 Uhr, Bibel-
betrachtung anhand eines Wachtturmartikels; mittwochs, 19 Uhr, Bibel-
highlights, Leben als Christ.

Kirchenbüros
Kirchenbüro ev. luth. Glückstadt/Borsfleth: Am Kirchplatz 19
Di + Fr 9–12, Do 14–17 Uhr, Tel 2009; Friedhofsbüro; Von-Gra-
ba-Str. 20, di, do 8–11, Tel. 2274; Herzhorn, Am Markt 2, Büro
di 9.30–11.30, fr 10–11.30 Uhr, Tel. 7495

med.Fußpflege
Hausbesuche Glückstadt und Umgebung

nach Terminvereinbarung

Uwe Rathsach
Tel. 04124 / 93 27 65

0176 / 66 33 98 10

Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe-, Familien- und
Lebensfragen Steinburg

Mittwochs Familienbildungsstätte Glückstadt, Am Burggra-
ben. Kostenlos. Termine Beratungsstelle Itzehoe, Sekretariat,
(04821) 91066.

Freundeskreis Selbsthilfegruppe
Suchtkranke + Angehörige, Glücksknoten, Am Kirchplatz 6,
Glückstadt. Ansprechpartner: Ute Geers 0173/2625397, Achim
Dziwisch 01590/2184183. Suchtgefahr: 01805/982855.

Depressions-Selbsthilfegruppe
Jeden 2. und 4. Montag eines Monats von 18.00 bis 19.30 Uhr im
GlücksKnoten, Am Kirchplatz 6, 25348 Glückstadt. Kontakt:
Benjamin Morwinski (Gruppenleiter) Mobil: 0175 1 252525.

So. 5.7., 9 Uhr Hl. Messe; So. 12.7., 9 Uhr Wort-Gottes-Feier; Di.
14.7., 16 Uhr ökum.Bibelkreis; So. 19.7., 9 Uhr Wort-Gottes-Feier;
So. 26.9., 11 Uhr Wort-Gottes-Feier anschl. Grillen.

Inh. Kerstin Wendler
0173/3721871 oder 04124/932938

Kunstgewerbe &
Naturtextilien

Gr. Kremper Str. 16

Kirchengemeinde Glückstadt
So. 5.7., 10 Uhr, Gottesdienst, Pastorin Schinkel; So. 12.7., 10 Uhr,
Gottesdienst, Pastor Radtke; So. 19.7., 10 Uhr, Gottesdienst, Pastor
Schröder; So. 26.7., 10 Uhr, Gottesdienst m. Abendmahl, Pastor Egen-
berger; Marktandachten jeden Freitag um 10 Uhr (außer feiertags).

Kirchengemeinde Borsfleth
Do., 9.7., 18 Uhr, Summertime-Andacht, Pastorin Schinkel; Do., 23.7.,
18 Uhr, Summertime-Andacht, Pastorin Schinkel.

Der kleine Laden mit der großen AuswahlDer kleine Laden mit der großen Auswahl

HerrnhuterHerrnhuter®®

MiniatursterneMiniatursterne

Süderau: Mi. 1.7., 18 Uhr Sommerandacht Pastor Bruhn; Herzhorn:
Mi.  15.7., 19 Uhr Sommerandacht auf der Kirchwarft Pastor von
Gehren-Leweke; Herzhorn: Mi. 29. Juli 19 Uhr Sommerandacht auf
der Kirchwarft Sankt Annen Team. Veranstaltungen: Herzhorn: Fr.
3.7., 18.30 bis 22 Uhr Ev. Gemeindehaus Jugendtreff Open House
Lass mal treffen… im Gemeindehaus … Kickern & co …; Herzhorn:
Mi. 15. 7., 15 bis 17 Uhr Ev. Gemeindehaus Seniorennachmittag im
Ev. Gemeindehaus mit Kaffee und Kuchen; Engelbr. Wildnis: Do.
16.7., 19.30 Uhr Kino in der Osterkapelle Osterkapelle Film „Sterben
ist auch keine Lösung“ D 2021 FSK ab12 Jahre Eintritt frei. Der
verwitwete Ex-Buchhändler Hermann hat einen Hang zum Schwarz-
sehen. Als der Misanthrop auch noch eine Krebsdiagnose erhält,
blockt er jegliche Therapievorschläge ab. Lieber sterben! Nur wie?
Die Lösung sitzt plötzlich in seinem Buchclub: Hanne hat schon drei
gut situierte Gatten zu Grabe getragen – kurz nach der Hochzeit. Her-
mann hält sie für eine „schwarze Witwe“. Um toter Gatte Nummer
vier werden, legt sich der Lebensmüde ins Zeug…; Engelbr. Wildnis:
So. 19.7., 14 bis16 Uhr Sommercafé in der Osterkapelle mit Kaffee
und Kuchen; Herzhorn: Do. 23.7., 15.30 Uhr Ev. Gemeindehaus Kin-
derkino Film „Wallace & Gromit – Alles Käse“ GB 1989 FSK ab 0
Jahre Eintritt frei Wallace & Gromit - Alles Käse ist ein Film aus
dem Jahr 1989 von Nick Park mit Peter Sallis. Der englische Erfinder
Wallace hat sich die Feiertage über in die Vorbereitungen für einen
Kurzurlaub gestürzt, den er gemeinsam mit seinem getreuen, stum-
men Hund Gromit antreten will.

SondereditionSonderedition
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Ein Kinderfest im Wandel der Zeit:

Glückstädter Vogelschießen
wurde zu einem Vogelpicken
Glückstadt (es). „Kein Fest
in unserem Elbstädtchen lässt
die Herzen der Kinder höher
schlagen, aber auch bei kei-
nen Fest sind die Eltern, ohne
Ausnahme, so froh und fest-
lich gestimmt, als wenn das
liebe Vogelschießen eine ganze
Stadt zu einer einzigen Familie
werden lässt.“

Das schrieb noch 1968 das
Glückstädter Original Walter
Ahrens und stellte fest: „Die
Krone aller Feste aber bleibt
das Vogelschießerfest.“ Er
würde heute sehr enttäuscht
sein, denn im Laufe der Jahr-
zehnte wurde imnmer wieder
an dem „Drumherun“ gesägt
…

In einem Buch über das Kin-
derfest hielten auch mal Heinz
Höppner und Klaus Meinert
die Entwicklung fest, und letzt-
genannter war dankbar für die
ergänzenden Beiträge des ge-
borenen Glückstädters Heinz
Eimers.

Meinert bedauerte mal in
einem früheren Gespräch die
Entwicklung der Veranstaltung,

die im Laufe der Jahrzehnte
immer mehr von gewohnten,
früheren Abläufen abdriftete.
Er und seine Glückstädter Kol-
legen hätten die Veranstaltung
immer gerne gefördert, mein-
te er um 1970, sah aber später
in der Gründung der Schule
in Glückstadt-Nord unter der
Leitung von Rektor Dietrich
Fürstenau die Ursache der Ver-
änderung. Folgerte: „Da sind
Leute verantwortlich, die gar
keine Beziehung zur Tradition
haben, weil sie hier nicht leben,
sondern nur unterrichten.“

Aus dem Vogelschießen (un-
möglicher Ausdruck in Zeiten
militäriuscher Operationen)
wurde der Ausdruck Vogel-
picken gewählt. Stimmt ja ir-
gendwie, denn mit einem Ad-
ler aus Metall wird auf die
Zielscheibe gezielt, und um
Königswürden zu erreichen,
geht es darum, viele Punkte zu
erreichen. Belohnung: meist
ein Kranz und das wohl wert-
vollste Geschenk, das am Ende
der Wettkämpfe überreicht
wird.

Um den Beginn der sechziger Jahre: Spielmannszug in der Gro-
ßen Deichstraße, in Höhe der Astoria-Bäckerei. Foto: J.J:A

Bürgermeister Ole Hösel erhielt Bescheid:

„Zum Aukrug“ profitiert von
600.000-Euro-Förderung

Borsfleth/Süderau (es/em). die Bevölkerung zur Verfügung
Für die Ortskernsanierung in stehen können, sofern Bedarf
ländlichen Räumen zahlen der ist.
Bund und das Land Schleswig-
Holstein Fördergelder.

600.000 Euro gab es jeweils
für Borsfleth (Modernisierung
des gastronomischen Treff-
punktes „Zum Aukrug“) und
Süderau (neues Feuerwehrgerä-
tehaus und Dorfgemeinschafts-
gebäude).

Der „Aukrug“ wird nach Ab-
schluss der Arbeiten auch als
Meldestelle bei Katastrophen-
alarm (beispielsweise schweren
Sturmfluten) und wohl auch als
Lagezentrum für die Freiwillige
Feuerwehr und BOS-Funk bei
schneller Kommunikation für

In Borsfleth übergab Staats-
sekretär Otto Carstens den
Förderbescheid an den Bürger-
meister. Die Gaststätte „Zum
Aukrug“, Dorfstraße 2, war frü-
her bei einer Nutzung durch die
Familie Brügmann ein beliebter
Treffpunkt mit Saalbetrieb.

Inzwischen erfolgte die Über-
nahme durch die Gemeinde und
nach einer Ausschreibung hat
sie mit dem Neubürger, dem
ausgebildeten Koch- und Sys-
temgastronom Torsten Gerund,
auch einen fachlich sehr ver-
sierten Partner als Pächter ge-
funden.

Freiwillige Feuerwehr in Glückstadt:

Schlagkraft wurde erhöht
Glückstadt (es). Die Freiwil-
lige Feuerwehr hatte immer
eine besondere Beziehung
zum Monat November. Bei-
spielsweise sei der 18. No-
vember 1926 genannt.

Vor 100 Jahren also gab es
eine wesenbtliche Verstär-
kung durch den Ankauf einer
Motorspritze mit 42 PS. Sie
konnte 1200 Liter Wasser
pro Minute in die Flammen
schleudern.

Am 3. Februar 1927 be-
stand die neue Spritze ihre
„Feuerprobe“. Damals stand
der Lagerschuppen der Firma
Peter Temming in Flammen.
Der Schuppen eins war gefüllt
mit Baumwolle und Zellulose.

Der Lagerraum brannte zwar
nieder, aber weitere Betriebs-
anlagen in der Nähe konnten
gerettet werden.

Die Dampfspritze aus dem
Jahr 1885 wurde weit über-
troffen. Auch bei dem Groß-
brand in der Schleswig-Hol-
steinischen Farbenfabrik M.
Wilckens Sohn. An dem da-
maligen 6. März 1928 brachte
die neue Motorspritze Best-
leistungen und trug erheblich
dazu bei, einen Teil der Fab-
rikanlage retten zu können.

Bei den Alarmierungen kam
bei Großbränden eine elektri-
sche Sirene zum Einsatz, die
sich ab 19. April 1929 auf dem
Dach des Rathauses befand.

Kirchweihe
Glückstadt. Die Glückstädter
Kirche wurde am 1. November
1617 durch Pastor Martin Klü-
ver eingeweiht. Am 15. Februar
1648 raste ein Orkan über die
Westküste und zerbrach auch
den Glückstädter Kirchturm,
der auf das Kirchenschiff stürz-
te und dieses zu einem großen
Teil zerstörte.

Aufgelöst
Glückstadt. Im Jahre 1851 ist
die Glückstädter Bürgerwehr
aufgelöst worden. Sie hatte
1848 erstmals in ihrer 200jäh-
rigen Geschichte eine Uniform
erhalten, einen blauen Waffen-
rock, graue Beinkleider und
eine Mütze mit einer Konkarde.
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UMZUGE
TIEDEMRNN

www.umzuege-tiedemann.de

• NAH & FERN• AUSLAND· LAGERUNG
Wer für Tiedemann sich entschieden,
der zieht um und ist zufrieden!

25348 Glückstadt
Tel. 04124 / 8360

www.umzuege-tiedemann.de |  info@umzuege-tiedemann.de

Umzüge · Haushaltsauflösungen · Lagerung

Anzeigenschluss: 20. Juli

Mien Glückstadt
JULI. Wat löppt de Tied hett Tied bit de Anlog fertigstellt is,

all mol een Dichter seggt, obers Tied, in de sick de Lüüd noch
sien Noam nenn ick lewer nicht. mol Gedanken maken künnt.
An 7. 7. 1977 sünd mien Fru Ick heff twee Mol dat Glück
un ick in dat söbente Ehejohr hatt för Vörschläge een Schrie-
gahn.
Nu hebbt wi vör 55 Johr de
Plünnen tosamensmeeten un ick
hoff man blots, dat wi 2031 60
Johr fiern könnt. Vör fief Johr
hett uns jo de Corona-Welle
all‘ns twei maakt.

De Matjes-Dag good över-
stahn? Matjes giff dat jo twölf
mannds ober ut veer Dag ward
,,de Matjesweeken“. Mi egol,
ick eet man b1ots ,,Fisch för
Fuule“, Schollenfilet …

Nich verstohn heff ick, war-
üm eene Befragung lopen mutt,
wokeen de ole Grandplatz in
,,Nord“ heeten schall un denn
doch nich nan das Resultat holn
ward. Nu is jo noch een beten

wmaschin un eenmol dusend
Mark to kriegen. Nu hol ick mi
obers torüch, anner Lüüd hebbt
jo ok een Kopp.

Affseggt heff ick mien Bede-
eligung an een ,,Pressesnack“
rund üm den Matjes. Nah 58
Johr bruckt mi keeneen wat
verklor‘n to dat Thema. Dat giff
jo ünner de Kollegen ok Lüüd,
de nennt dat Datum för eene
Verananstaltung obers schriew
glieks dorbie een annern Wee-
kendag. 0p solche Lüüd mööt
jüm oppassen.

Schluß mit de Meckeree, nu is
Ferientied un wi wüllt uns mol
good erhol‘n, Hartli Gröten

Heinz Eimers

Schlüsselstellung
Glückstadt. ,,Die Verwirkli-
chung eines festen Elbübergan-
ges bei Glückstadt würde den
kühnen Plan von Stadtgründer
Christian IV. verwirklichen, sei-
ner Schöpfung eine strategische
und wirtschaftliche Schlüssel-
stellung an der Elbe unterhalb
und unter Umgebung Ham-
burgs verschaffen“. (Bürger-
meister Dr. Manfred Bruhn(†)
1968.

Handwerk/Dienstleistungen/
Gastronomie/Handel?

Glückstadt und Umgebung
bietet (fast) alles!

Am 26. Juni war der letzte Arbeitstag:

Stadt-Bäckerei geschlossen
nach dem Tod des Meisters

Glückstadt (es). Am Freitag,
26. Juni, um 18 Uhr drehte
sich der Schlüssel im Schloß
der Ladentür wohl zum letzten
Mal. Nach dem Tod des Meis-
ters, des Bäckers und Konditors
Reinhold Witt, ist der Gechäfts-
betrieb eingestellt worden. Die
über ein Vierteljahrhundert tä-
tige Fachverkäuferin soll eine
neue Anstellung gefunden ha-
ben.

Wir waren mal vierzehn Bä-
ckermeister in der Elbestadt,
es gibt nur noch einen, mich“,
sagte der Bäcker- , und Kon-
ditormeister Reinhold Witt vor
drei Jahren in einem Interview.
Jetzt gibt es nur noch Filialbe-
triebe, denn einer der letzten
drei Mühlenbäcker, der unter
dem Tierkreiszeichen Krebs ge-
borene Reinhold Witt, ist nach
schwerer Erkrankung verstor-
ben.

Reinhold Witt, der 18. In-
haber der Stadt-Bäckerei am
Fleth, war seit 1953 im Berufs-
bild tätig und übernahm 1964

als Enkel von August Diercks
den Betrieb am Fleth. Er ent-
wickelte die Rezeptur für ein
schmackhaftes Vollkornbrot,
das harmonisch zum Matjes
passte und sich als „Dampf-
brot“ einen guten Namen bei
den Kunden erwarb.

Der Sohn des verstorbenen
Meisters und früherer Kom-
munalpolitikers, Oliver Witt
(55) hofft, dass eine weitere
Nutzung der Geschäftsräume
durch einen Bäcker möglich
sein wird.

Foto:es

Landfrauenverein
Kollmar (es). Der Landfrauen-
verein Kollmarmarsch lädt ein
am Donnerstag, 16. Juli 15.30
Uhr, Aboretunm Ellerhoop.
Treffpunkt 14.30 Uhr Parkplatz
Kirche Kollmar oder 15.15 Uhr
Aboretum.Anmeldungbis5. Juli
bei Margrit Greve, Telefon
04121/21446 oder Maren
Piening, Telefon 04128/435.
12,50 Euro für Kaffee und Ku-
chen.
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3 Wor te – kauf am Or te

Gartenneugestaltung · Grundstückspflege
Baum- und Gehölzschnitt

Minibagger- und Pflasterarbeiten
Fa. Christoph Sachse
Dorfstraße 2 · 25599 Wewelsfleth
Telefon 04829/416 · sachse.galabau@t-online.de

Minibagger- und Pflasterarbeiten

VERKAUF & SERVICE VON GROSSGERÄTEN
Haushaltskleingeräte · Staubsauger

TV · Telefone · Zubehör

Goike Elektrofachhandel & Service GmbH
Große Kemper Straße 33 · 25348 Glückstadt · Tel. 04124 - 609 36 77

info@euronics-goike.de · www.euronics-goike.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-12:30 + 14-18 Uhr, Sa. 9:30-13 Uhr

NEU IN GLÜCKSTADT

HAUSGERÄTE
 Goike

Unser Fokus: persönliche Beratung und fachgerechte
Unterstützung beim Kauf · Auslieferung und Anschlussservice

• 14. Juli Tagesausflug Föhr.
Mitglieder 100, Gäste 110
Euro. Abfahrt 7,30 Uhr Neue
Apotheke in Krempe, 7.45 Uhr
Borsfleth, Alte Eiche. Anmel-
dung bis 9. Juli im Senioren-
büro, Stiftstraße 16a, Telefon
0170/6692403 bei Volker Kru-
se oder bei Uwe Viehmann.

• 26. August, Tagesausflug
„Probstei“ mit Krummbek, Ker-
zenscheune, Mittagessen und
Rundfahrt, Kaffee und Kuchen.
Mitglieder 80, Gäste 90 Euro.
Abfahrt 10 Uhr Neue Apothe-
ke und 10.15 Uhr Alte Eiche in
Borsfleth. Anmeldung im Seni-
orenbüro.

• 2. Dezember, Tagesausflug
Nettelsee mit Mittagessen und
Weihnachtsmarkt Gut Stocksee.
Anmeldung bis 27. November
im Seniorenbüro. Mitglieder
85, Gäste 95 Euro. Abfahrt 10
Uhr Neue Apotheke in Krempe
und 10.15 Uhr Borsfleth, Alte
Eiche.

• 6. Dezember, Weihnachts-
feier, 15 Uhr, Willi-Stein-
mann-Halle.

• Für Senioren-Frühstück
mit Klönen, Vorträgen und In-
formationen und Seniorenkaf-
fee sowie Spielnachmittage
Anmeldungen bei Lisa, Telefon
0172/6019394.

Senioren- und Behindertenbeirat Krempe:

Programmlinie abgesteckt

In Erinnerungen wird immer noch immer getanzt:

Als am Bielenberger Hafen
die Nächte noch blau waren
Kollmar (es). Es ist schon lange flucht haben, denn nun wurden
her, so fünfzig Jahre und mehr, die Schuppen auf dem Jacket
da gab es noch eine „Blaue und die Unterwäsche der jungen
Nacht am Hafen“ in Bielenberg. Mädchen sichtbar, wenn diese
Edgar Schulz, Gastronom, hat- bestimmte Fasern für ihr Kleid
te das jedenfalls auf die Plakate ausgesucht hatten …
geschrieben. Bedeutete: Sonn-
abends war Schwof angesagt,
ab 20 Uhr und bis in den frühen
Morgen. Zerstreuung für junge
Leute bei Musik und Tanz.

Hinter dem bulligen Elbdeich
lag die Gaststätte „Elbblick“,
und nach Um- und Neubauar-
beiten entstand das „Ballhaus
Bielenberg“. Edgar Schulz, zu-
vor bei der FirmaTemming tätig
gewesen, hatte den Geschmack
der damaligen Zeit getroffen.

Es gab Musikgruppen wie
„Peter and the Tonics“, mal Sie-
ger in einem Wettbewerb der Ta-
geszeitung, die „Flotten Vier“,
die sich mit einem weiteren Fa-
milienmitglied zur Gruppe „Die
flotten Vier plus eins“ komplet-
tierten.

Schnitzel gefragt
„Blaue Nacht am Hafen“,

„Tanz in den Mai“, Kaffeebälle,
bei denen mehr Schnitzel und
Bratkartoffeln als Kirschtorte
gegessen wurde; und dann gab
es auch den Jugendtanz mit Di-
scjockey Peter Jarren. Alfred
Möller und Wilhelm Hoppe
vom Ortsjugendring hatten das
Beisammensein immer wieder
gerne initiiert.

Im Laufe des Abends wurde
es dann „schmusig“, und man-
cher Gast, der Edgar Schulz bat,
doch die blauen Neonlampen
einzuschalten, wird das im Lau-
fe der Tanzdarbietungen ver-

Eine Bielenberg Deern,
die später in Glückstadt eine
Tischlerlehre absolvierte, soll-
te abends nicht mehr zum Ball,
aber sie kletterte aus luftiger
Höhe an der Regenrinne runter
und eilte dann auf die Tanzflä-
che.

Geschmacksänderung
Edgar Schulz machte aber einen
entscheidenden Fehler. Manche
Band verpflichtete er zwei- oder
gar dreimal hintereinandere,
und wenn das Publikum die
Vorschau-Plakate las, dann lau-
tete oft die Aussage: „Ach, die
schon wieder“. Schlägereien hat
es kaum gegeben, denn Edgar
Schulz hatte seinen Betrieb sehr
gut im Griff. Die Gäste aus dem
Raum Glückstadt oder Elm-
shorn passten sich den Gege-
benheiten an und akzeptierten
seine freundlich ausgesproche-
nen Verbote, was beispielsweise
Alkohol anging.

Dickes Lob von mancher
Kapelle: nach „Polizeistunde“
gab es für die Musiker noch ei-
nen Imbiss, und gestärkt traten
diese dann morgens früh den
Heimweg an. Freundlicher Ab-
schied: „Bis zum nächsten Mal,
Edgar“. Wen wundert’s, dass in
den Erinnerungen immer noch
gerne getanzt wird, und ken-
nen gelernt hat man sich auch
hier hinter dem Deich, im Ball-
haus.

Wir gratulieren
Engelbrechtsche Wildnis (es).
Herzliche Glückwünsche nach-
träglich, darum nicht minder
herzlich, gelten Inge und Rei-
mer Hauschildt zur „Diamante-
nen Hochzeit“.

August-Freizeit
Glückstadt. Die diesjährige,
beliebte Freizeit am Brahmsee
unter der Leitung von Stefan
Egenberger und Diana Lipp für
Kinder von acht bis dreizehn
Jahren findet vom 7. bis 15. Au-
gust statt.

Eingestellt
• Landleute wandten sich in

den dreißiger Jahren gegen die
Zwangsversteigerung von Hö-
fen. Die Landvolkbewegung
war jedoch kaum noch aktiv. Im
August 1931 stellte die Itzehoer
Zeitung, Titel „Das Landvolk“
ihr Erscheinen ein. Viele Bürger
abonnierten darauf die „Schles-
wig-Holsteinische Tageszei-
tung“. Das nationalsozialisti-
sche Blatt erschien ebenfalls in
Itzehoe.

Stadtkirche offen
Glückstadt. Dienstags bis
sonnntags ist die Stadtkirche
von 14 bis 16 Uhr geöffnet,
sonnabends bereits ab 12 Uhr.

Andacht 9. Juli
Borsfleth. Eine Summerti-
me-Andacht findet am Donners-
tag, 9. Juli, um 18 Uhr in der
Borsflether Sankt-Urban-Kir-
che statt mit Pastorin Gabriele
Schinkel. Weitere Andachten
mit ihr an den Donnerstagen
23.Juli, 6. und 20. August, eben-
falls 18 Uhr.

Heißer Sommer
• Der Sommer 1932 war unge-

wöhnlich heiß. Am 18. August
wurde mit 34,6 Grad im Schat-
ten die höchste Temperatur seit
einhundert Jahren gemessen.

Treff am 27. August
Borsfleth. Senioren aus der Ge-
meinde Borsfleth treffen sich
nach der Sommerpause am
Donnerstag, 27. August, um
15 Uhr im Gemeindehaus zum
Kaffeetrinken. Im Anschluss
Ausflug mit dem Bürgerbus
nach Kollmar. Eine Woche
vorher Anmeldung bei Gertrud
Ruhser, Telefon (04824) 2186.

Eingezogen
• Die Stadt Glückstadt über-

gab in einem Tausch das Ly-
zeumgelände am Burggraben
zum 1. Juli 1937. Hier zog am
1. April 1935 das Amtsgericht
ein.



Juli 2026 Glückstädter Monatsspiegel Seite 13

Heizung · Sanitär
Gasinstallation · Wartung

Solartechnik
Photovoltaik-Anlagen

An de Stöp 5 · 25348 Blomesche Wildnis
Neuendeich 186 · 25348 Blomesche Wildniswww.ruge-haustechnik.de

Te l . :  0 4 1 2 4 / 8 5 9 0
M o b i l :  0 1 7 2 - 2 7 1 8 5 9 0  u n d  0 1 7 2 - 4 1 9 6 0 5 7

Restaurant

Mittagstisch auf Rädern: Wir liefern täglich frisch gekochtes Essen
zu Ihnen nach Hause für nur 9,50 € pro Person.

Inh. Dieter Lassmann
Am Hafen 54 · Glückstadt

Tel. 04124/1807 · Fax 04124/5262
www.restaurant-zur-alten-muehle.de

LKW-, PKW- und Fahrräder u. Zubehör

Flensburger Str.  1 ·  25348 Glückstadt ·  Tel .  04124/81854

ATS-Shop-GmbH@web.de

Erleben Sie den Sommer
auf 2 Rädern!

Job-Rad | easy-bike | business-bike

Mo-Fr. 8-12 u. 14-18 Uhr / Samstag geschlossen

QualitätsFahrräder von:

Böttcher – BBF – Grecos

Interessante
Smørrebrød

Verschieden belegt,
lassen Sie sich überraschen.

Sommerfest am Sonntag, 23. August:

Zwanzig Jahre Reitverein
Glückstadt: Erfolgsstory

Glückstadt (es). Nach der
an einem Februartag im Jah-
re 2006 in Lägerdorf erfolgten
Gründung des Reitvereins in
Glückstadt seit fünfzehn Jahren
fest etabliert, wird es in diesem
Jahr ein Sommerfest geben, das
eine zwanzigjährige erfolgrei-
che Vereinsarbeit ganz in den
Fokus rücken wird.

Am Sonntag, 23. August, von
10 bis 16 Uhr, wird das Som-
merfest in der Schmiedestraße
gefeiert. Die Mitgliederzahl
ist im Aufwärtstrend, und auch
in dem Trainerbereich wird
vorbildliche Arbeit geleistet.
Der Reitverein Glückstadt hat
drei DOSB-Trainer und drei
Übungsleiter.

In den Mittelpunkt der Ver-
einsarbeit ist Inklusion gerückt
und gewährleistet dadurch eine
individuelle wie auch fachlich
fundierte guteArbeitsgestaltung.

Das Motto des Sommerfestes
lautet entsprechend auch „20
Jahre Reitverein Glückstadt e.V.
– eine Erfolgsgeschichte“. Die
Feier soll zu einem Höhepunkt
der diesjährigen „Geburtstags-
feier“ des Vereins werden, und
dazu sind attraktive Programm-
punkte ausgearbeitet worden.
Besucher, Erwachsene und ihre
Kinder, sind herzliuch eingela-
den, in die Schmiedestraße zu
kommen und dadurch die Ver-
anstaltung zu einem erfolgreich
Ereignis werden zu lassen.

Über 6000 Bürger
• Bei der Volkszählung vom
16. Juni 1925 hatte die Stadt
Glückstadt in der Gemeinde
6.766 und im Polizei-/Amts-
bezirk die gleiche Bevölke-
rungszahl auf 660,45 Hektar.
Borsfleth 773 Einwohner auf
1963,82 Hektar, Blomesche
Wildnis 1054 Bewohner auf
1.963,82 Hektar.

Öffnungszeiten
Fortunabad

• Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag 6–19 Uhr; Mittags-
pause von 12–14. Uhr; Don-
nerstag 6–20 Uhr Mittagspause
12–14 Uhr; Samstag u. Sonntag
8–18 Uhr durchgehend geöff-
net.
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Anzeigenschluss 20. Juli 2026

Vom Batardeau über das Luftbad Elbwiesen zum Fortuna-Bad:

Die große Lust auf das Wasser direkt am Wasser
Glückstadt (es). In einer. be- erlernen. ,,Die Glückstädter Ba- die Wasserqualität schlecht ge- Lebens-Rettungs-Gesellschaft
merkenswerten Selbsthilfe deanstalt am Batardeau“ wurde worden und der Kreis Steinburg immer stark ausgeprägt und
richtete der Glückstädter Sport- von Julius Knoop unterhalten verordnete ein Badeverbot. Zu bis heute erhalten. Verdiente
verein ETSV Fortuna vor 75 und war jeweils vom 22. Mai bis dem Zeitpunkt eröffnete das Schwimmausbilder wie Ger-
Jahren, 1951, in den Filterbe- 1. Oktober geöffnet.
cken der früheren Trinkwasser-
aufbereitungsanlage ein Frei-
bad am Kommandantengraben
ein. 1961 übernahm die Stadt
Glückstadt das Bad direkt hinter
dem bulligen Elbdeich und es
erfolgte ein Um- und Ausbau.

1963 wurde das Schwimm-
bad mit seinen internationa-
len Abmessungen, den sechs
50-Meter-Bahnen für Mehr-
kampf, einem Sprung- und
Nichtschwimmerbecken der
Bevölkerung übergeben. In den
Folgejahren gab es eine Ver-
größerung der Liegewiese, der
Umkleideräume und die Ein-
richtung eines Planschbeckens
für die kleinsten Badegäste. In
den Folgejahren kamen eine
große Wasserrutsche und ein
,,Wildwasserkanal“ dazu. Die
Maßnahmen verbesserten die
Daseinsvorsorge und waren im-
mer der Entwicklung angepasst
worden.

Vor dem Fortuna-Bad gab
es andere Möglichkeiten, sich
in den Sommermonaten abzu-
kühlen oder das Schwimmen zu

Für die der Neuzeit entspre-
chend eingerichtete Elb-Bade-
anstalt gelöste Karten wurden
auch am Batardeau akzeptiert.
In den fünfziger Jahren war das
Ehepaar Plön zwischen der gro-
ßen Lagerhalle der Holzfirma
Gehlsen und der Nordermole
mit einer Restauration für die
Badegäste wie auch Sonnen-
bader aktiv und für die Bade-
aufsicht durch die DLRG lag
ein Ruderboot gut vertäut in
Strandnähe.

Das Baden war hier nicht un-
gefährlich, denn bei Niedrig-
wasser ließ mancher Schiffs-
führer seinen Fischkutter mal
trockenfallen, um dem Schiff
einen neuen Bodenanstrich zu
geben. Bei Flutstrom mussten
dann die Löcher im Sand be-
achtet werden, die der schwere
Schiffskörper hinterlassen hat-
te. Auflaufendes Wasser brachte
eine gefährliche Strömung mit
sich, die den Strand streifte und
dann in Richtung Nordermole
lief.

In den sechziger Jahren war

Fortuna-Bad nach Umbau und
mancher Glückstädter sah hier
eine ,,Ausschaltung der Kon-
kurrenz“.

Im Fortuna-Bad war die Si-
cherheit durch hauptamtliche
Schwimmmeister und durch
Unterstützung der Deutschen

hard Heinrich und Wilhelm
,,Willi“ Hoppe sind in guter
Erinnerung geblieben. Es ste-
hen weitere Baumaßnahmen im
Fortuna-Bad an und vorüberge-
hend muß dann auf Brokdorf,
Krempe, Elmshorn oder Wilster
ausgewichen werden.

Das Fortuna-Bad in den sechziger Jahren. Foto: jja

Vor über 300 Jahren kein Ziel erreicht:

Nichts mit einem Elbzoll
Glückstadt (es). Im Jahre 1667
fiel in einem Erbgang Oldenburg-
Delmenhorst an dänische Könige.
König Christian V. war bemüht,
schnell die neue Stellung an der
Weser über eine Landverbindung
mit dem dänischen Reich zu ver-
binden.

In dem Frieden von Nymwegen
bekam Dänemark die Insel Kraut-
sand – auf der anderen Elbseite
von Glückstadt – verpfändet.

Das wäre eine Chance ge-
wesen, die zu Zeiten von König
Christian IV. den Elbstrom zu
sperren. Glückstadt hätte sowohl
die Stellung der Stadt und ihren
Wert steigern können.

In Schweden hatte man damals
die Gefahr richtig eingeschätzt
und 1692 Kriegsschulden ganz
schnell abgelöst. 1715 gab es
einen Allianzvertrag mit Eng-
land-Hannover und Preußen und
Dänemark hatte zwar ,,Bauch-
schmerzen“ dabei aber verzichte-
te auf die Ansprüche an den Stif-
ten Bremen und Verden.

1773 gab es dann die norddeut-
schen Pläne die einen Abschluß
des Tauschvertrages mit den
Gottorfern zum Ziel hatten. Die
Folge: die Grafschaften Olden-
burg und Delmenhorst wurden
für Rechte in Schleswig-Holstein
abgetreten.

Vor 340 Jahren gab es innere
Unruhen in Hamburg. Die Stadt
war geschwächt. Christian V. ge-
lang es aber nicht in die Stadt
einzudringen. Auch der Hafen
war nicht einzunehmen. An der
Haltung der Großmächte schei-
terten Unternehmungen wie eine
Blockade der Stadt Hamburg und
1768 wird die Stadt schließlich
förmlich als freie unabhängige
Reichsstadt vom König aner-
kannt.

Dänemark trat den Rück-
zug auf der Elbe an und mit der
Schleifung der Festung Glück-
stadt im Jahre 1814 gab es auch
militärisch einen vorläufigen Ab-
schluß. Ein Verlust für die Elbe-
stadt.

Glückstadt (es). Hinter dem
Begriff ,,Museum“ müssen
nicht unbedingt Ausstellungs-
stücke aus der Vergangenheit
stehen. Im Detlefsen-Museum
am Norderfleth gelingt es immer
wieder Angebote zu unterbrei-
ten, die weit über ein normales
Ausstellungsniveau hinausge-
hen und als Basis für die Stei-
gerung der Besucherzahlen an-
gesehen werden dürfen.

Bereits Anfang des Jahres gab
es die Doppelausstellung ,,Os-
kar Kokoschka“ – Menschen
und Länder“, die sowohl im
Brockdorff-Palais als auch im
Kreismuseum in Itzehoe großes
Interesse fand.

Im Glückstädter Museum
liegt der Fokus auf Landschaf-
ten, Porträts – Motive, die der
Künstlerauf seinen Reisen fest-

gehalten hat.
Kokoschka war 1980 im Alter
von 94 Jahren verstorben.

Im Studio des Museums lief
parallel eine Ausstellung mit
Werken aus dem künstlerischen
Schaffen von Regina Schween
unter dem Motto „Soul Pain-
ting“.

Jetzt heißt es am Norderfleth
ab 5. Juli „Ritter, Burgen, Schö-
ne Fräulein“ und als Dachbe-
griff wurde ,,Das Mittelalter im
Kinderzimmer“ gewählt.

Durch die Exponate wird
symbolisiert, das eine museale
Vermittlung mit Vielfältigkeit
durchaus auch jüngere Besucher
faszinieren kann. Schließlich
soll ein kulturelles Erbe ja nicht
nur bewahrt sondern lebendig
erhalten werden. Museumsleiter
ist Christian Boldt (50).

Neue Ideen bereichern Detlefsen-Museum:

Mittelalter im Kinderzimmer
wird am Norderfleth lebendig
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Wir machen Satz und Druck
und vieles mehr.

J.J.Augustin
Am Fleth 37 · Glückstadt · Tel. 2044 · Fax 608685

ab Glückstadt:
Mo–Sa: 5.15, anschl. ca. alle
30 Min., 20.45, 21.45, 23.15

So u. Feiertage: 6.45, anschl. ca.
alle 30 Min, 21.45, 23.15

ab Wischhafen:
Mo–Sa: 4.30, anschl. ca. alle 30
Min., 20.00, 21.00, 22.30

So u. Feiertage: 6.00, anschl. ca.
alle 30 Min, 21.00, 22.30

Fahrplan im Juli
Weitere Infos unter: www.frs-elbfaehre.de

Bei hohem Verkehrsaufkommen fahren wir ständig, ohne festen Fahrplan
und bis hin zu alle 20 Minuten. O.a. Fahrzeiten sind geschätzte Abfahrten
und können tidebedingt abweichen. Bei erhöhtem Verkehrsaufkommen

fahren wir abends auch ggf. länger.

Das Palais für aktuelle Kunst im Juli:

Einladung zu vier Veranstaltungen
Glückstadt. Das Palais für von Rolf Rose wird mit der
aktuelle Kunst lädt am Don- Finissage am 19.Juli um 16 ab-
nerstag, den 2.Juli um 19Uhr geschlossen, zu der herzlich
herzlich ein zum Künstler- eingeladen wird! Das große
gespräch mit dem Maler Rolf Interesse brachte einen neuen
Rose, dessen Werke aktuell im Besucherrekord. Neben Zei-
Palais am Hafen 46 zu sehen tungsartikeln waren NDR Fern-
sind. Rolf Rose ist einer der sehen und unabhängig davon
bedeutendsten nicht gegen- der NDR-Kultur- Hörfunk im
ständlich arbeitenden Künstler PAK, um zu berichten.
der Gegenwart in Deutschland.
Rose lebt in der Nachbarschaft
Glückstadts, nämlich in Krem-
pe. Roses Arbeiten wurden von
vielen relevanten öffentlichen
und privaten Kunstsammlungen
angekauft. In der Ausstellung
im PaK werden jetzt 58 seiner
Arbeiten präsentiert. Die Kunst-
historikerin und Kuratorin der
Ausstellung, Katharina Thieli-
cke wird das Gespräch mit dem
Künstler führen, auch Besucher
dürfen sich gerne beteiligen.

Zur Performance „Erde und
Mond“ wird am 4. Juli um 
14:30 Uhr am Stein der Selene 
eingeladen, der weltweit 
einzigartigen von den Gezeiten
und somit der Kraft des Mondes
angetriebenen astronomischen
Mondphasenuhr!

Die Künstlerinnen Katja
Langbehn und Dagmar Ohls-
hausen schaffen in ihrer Auf-
führung einen Erfahrungsraum,
der uns das Verhältnis von Erde
und Mond und die Mondphasen
ganz sinnlich verdeutlicht.

Dies ist eine Gelegenheit,
das Kunstwerk in einer zusätz-
lichen, ganz neuen, anderen
Sphäre zu erleben. Katja Lang-
behn, die sich als Somatische
Begleiterin, Strassenkünstlerin,
Menschenforschende, Raum-
schaffende bezeichnet und Dag-
mar Olshausen, Musikerin und
Pädagogin, die es vermag, auf
ihrer Geige Kunstwerken ein
musikalisches Pendant zu ge-
ben.

Ort: Außenhafen, knapp
100m hinter der Stöpe am ehe-
maligen Anleger der Elbfähre

Die Ausstellung „Quer-
schnitt“ mit den o.a. Arbeiten

Die Arbeiten von Rolf Rose
sind noch bis zur Abschlussver-
anstaltung immer freitags bis
sonntags von von 13- 17 Uhr im
Palais am Hafen 46 zu sehen.
Und zuletzt wird am 26.Juli um
14.30 Uhr die Regionale 8 mit
der Vernissage eröffnet.

Die Regionale findet seit
2012 alle zwei Jahre statt. Das
Ziel ist, die hoffnungsvollen
jungen Stipendiatinnen und Sti-
pendiaten des Landes Schles-
wig-Holstein 2024/25 zu ehre
und verschiedene Kunst- und
Kulturorte und Publikumskrei-
se miteinander bekannt zu ma-
chen.

Maßgeblich für die Vergabe
der Arbeits- und Reisestipen-
dien ist neben der hohen Quali-
tät der eingereichten Konzepte
und Arbeitsproben, dass die Be-
werberinnen und Bewerber zum
Zeitpunkt der Auswahl durch
die Stipendienkommission in
Schleswig-Holstein leben und
arbeiten. 2024 und 2025 wur-
den 16 Akteurinnen und Akteu-
re aus den Bereichen Bildende
Kunst, Film, Literatur, Musik,
Tanz und Performance geför-
dert.

Dieses Jahr ist die Regionale
vom 26. Juli bis zum 16. Au-
gust 2026 im Palais für aktuelle
Kunst zu Gast, sie wechselt da-
nach ebenfalls für jeweils drei
Wochen in die Gallery Cube-
plus in Kiel und anschließend in
das Kunstforum Schwimmhalle
Schloß Plön.

In Glückstadt endet die Regi-
onale 8 am 16.August ab 16 Uhr
mit einem Sommerfest, zu dem
jetzt schon herzlich eingeladen
wird.

Viele Bürger und Bürgerinnen haben einen Bammel:

Auch vorschriftsmäßig kann
es ganz unkompliziert sein!

Glückstadt (es). Warum ha- nur darauf verwiesen, dass im
ben eigentlich viele Bürger und Rathaus die Möglichkeit be-
Bürgerinnen einen Bammel vor steht, Passfotos anfertigen zu
dem Besuch einer Verwaltung? können. Der Bürger hatte aber
Die Mitarbeiterschaft hält sich das autorisierte Fotostudio von
an Dienstvorschriften, ist gut Daniel Edelmann in der Gro-
ausgebildet und macht entspre- ßen Kremper Straße konsultiert.
chend ihre gute, notwendige Das hier entstandene Foto war
Arbeit.

Seit drei Jahren gibt es zu-
sätzlich Informationen unter
der Behördennummer „115“
rund un alle Verwaltungsfragen
und -angelegenheiten. Dieser
Service gilt seit 36 Monaten be-
reits auch außerhalb der Dienst-
zeiten, beispielsweise der Stadt-
verwaltung, und zwar zwischen
8 und 18 Uhr von montags bis
freitags.

Die Wahl der Telefonnummer
„115“ erfolgt zum Ortstarif, und
wer eine Flatrate hat, der kann
den Kontakt kostenlos nutzen.
Das gilt auch für Leistungen an-
derer Behörden.

Ein Glückstädter benötigte
einen neuen Personalausweis,
weil die Gültigkeiot des vorhan-
denen Exemplares in Kürze ab-
läuft. Besuch im Rathaus, Emp-
fangsbereich des Bürgerbüros.
Angestellte vermittelt einige
Hinweise, scannt die im Fami-
lienstammbuch vorgenommene
Eintragung einer Eheschließung
im Jahre 1971 ordnungsgemäß
ein und ein Termin wird mitge-
teilt.

Ankunft im Büro um 8.58
Uhr. Punkt 9 Uhr ist der Weg
frei in einen Büroraum mit einer
zuständigen Verwaltungsmitar- Das Passfoto und die ausge-
beiterin. Das übliche Prozedere händigte PIN und Information
läuft freundlich ab.

Im Vorwege war etwas ge-
schwächelt worden. Es wurde

bereits kontaktlos online mit
Autorisierungsnumnmer an die
Verwaltung übermittelt worden.

Dann wurden vorschriftsmä-
ßig Fingerabdrücke abgenom-
men. Es gibt einen PIN-Brief
und Informationen über die On-
line-Ausweisfunktion. Zum Ab-
schied die Mitteilung: „In etwa
drei Wochen liegt der neue Aus-
weis zur Abholung bereit. Sie
erhalten Bescheid.“

Im Ausgang stellt der „Kun-
de“ mal selbst die Frage, warum
denn viele Bürger Angst vor ei-
ner Verwaltung haben. Ein Be-
kannter lachend: „Dabei beißen
die doch gar nicht“ …

rund um den neuen Ausweis
gab es vorab, ganz unkompli-
ziert. Foto: es
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ZUVERLÄSSIGE HELFER
FÜR DEIN ZUHAUSE

Nur solange der Vorrat reicht.

Angebotspreis

UVP: 164,99€
110,00€

BODENSTAUBSAUGER EXPRESS
BGBS2LB1 SCHWARZ

� 10 Jahre Motorgarantie

� 99 % Filtration, waschbarer Hygienefilter

� Großer Staubbeutel für seltenen Wechsel

� Inklusive Fugen-, Polster- und Bodendüse

� Kompaktes, leichtes Design für einfache
Handhabung und Lagerung

TROCKENBÜGELEISEN 1200W
BA 3211 WEISS

� Klassisches Trockenbügeleisen

� Alu-Feinschliffsohle

� Stufenlose Temperaturregelung

� Überhitzungsschutz

� Schwenkbarer Kabelknickschutz

WASCHMASCHINE SERIE 4,8 KG
1400 U/MIN EXCLUSIV
WAN2829E

� Iron Assist reduziert Knitterfalten um bis zu 50 %

� Active Water Plus für automatischen,

�
�
�

wassersparenden Verbrauch

Speed Perfect: bis zu 65 % Zeitersparnis

Nachlegefunktion für vergessene Wäschestücke

Langlebiger EcoSilence Drive Motor

Elektrohaus Zentrum GmbH
Münzerstrasse 1

25348 Glückstadt
04124-6099730

Angebotspreis

UVP: 27,99 €
25,00€

Angebotspreis

UVP: 879,00€
600,00€


